
Öffnungszeiten der weiteren städtischen Einrichtungen finden Sie auf Seite 2.

W E I S S E N H O R N E R 
S TA D TA N Z E I G E R

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Weißenhorn mit den Stadtteilen  
Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, Grafertshofen 
Hegelhofen, Oberhausen, Ober- / Unterreichenbach, Wallenhausen, Weißenhorn
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Tel. Stadtverwaltung:	 07309 - 84-0
Redaktionsschluss (E-Mail) Di 18 Uhr
stadtanzeiger@weissenhorn.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung:
Montag - Freitag	 8 - 12 Uhr
Montagnachmittag	 15 - 17 Uhr
Donnerstagnachmittag	 14 - 17.30 Uhr 

Stadt Weißenhorn • Schlossplatz 1 • 89264 Weißenhorn

Stadt 
Weißenhorn
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2 Weißenhorn Nr. 19/26



3 Weißenhorn Nr. 19/26

Ihr Ansprechpartner: Frau L. Krempel, Tel. 07309 / 84-101
Ihre Beiträge (zu beachten):
•	 Zur Veröffentlichung Ihrer Beiträge benötigen wir Ihre 

druckfähigen Artikel möglichst als Word-Datei ge-
sendet an: stadtanzeiger@weissenhorn.de

•	 Beachten Sie bitte die Höchstzeichenzahl von 2000 
Zeichen pro Artikel und, dass nur ein Bild pro Anzeige 
veröffentlicht wird.

•	 Jeder Artikel kann nur einmal veröffentlicht werden
•	 Bei Fotoeinsendungen benötigen wir die Angabe 

des Fotografen. Zudem müssen die abgebildeten 
Personen der Veröffentlichung zugestimmt haben. 
(Abfrage der Zustimmung erfolgt immer durch den 
Einsendenden) Ohne Angabe eines Fotografen wird 
der Einsender als solcher angegeben.

•	 Kostenpflichtige Anzeigen werden durch den Wittich-
Verlag selbst bearbeitet. Beachten Sie bitte zukünftig, 
dass jegliche Flyer egal in welcher Größe zukünftig kosten-
pflichtig sind. Kostenlos können nur noch reine Textein-
sendungen mit jeweils einem Bild veröffentlicht werden.

Wird einer oder mehrere der obigen Punkte nicht 
beachtet, kann dies zu einer Nichtveröffentlichung der 
Anzeige führen!
Der Redaktionsschluss ist jeweils dienstags um 18:00 Uhr  
(bitte beachten Sie den evtl. geänderten Redaktions-
schluss bei anstehenden Feiertagen).
Stadtanzeiger online lesen unter: www.weissenhorn.de

Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt muss der 
Redaktionsschluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 20 
auf

Montag, 11. Mai 2026
vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre 
Texte und Anzeigen bei der Annahmestelle ein.
Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Stellenausschreibungen

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Stadtrates
Am Montag, 11. Mai 2026 findet um 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn , eine 
Sitzung des Stadtrates statt.

Tagesordnung

Öffentliche Sitzung:

1. Bekanntgaben
2. Diensteid der ersten Bürgermeisterin Kerstin Lutz
3. Vereidigung der neu gewählten Mitglieder  

des Stadtrates
4. Anzahl der weiteren Bürgermeister bzw.  

Bürgermeisterinnen
5. Wahl des zweiten Bürgermeisters bzw.  

der zweiten Bürgermeisterin
6. Wahl des dritten Bürgermeisters bzw.  

der dritten Bürgermeisterin
7. Entschädigung des zweiten Bürgermeisters bzw.  

der zweiten Bürgermeisterin
8. Entschädigung des dritten Bürgermeisters bzw.  

der dritten Bürgermeisterin
9. Erlass der Satzung zur Regelung von Fragen  

des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts
10. Erlass der Geschäftsordnung für den Stadtrat
11. Dienstfahrzeug für die erste Bürgermeisterin
12. Dienstaufwandsentschädigung der ersten Bürger-

meisterin Kerstin Lutz
13. Bestellung von Bürgermeisterin Kerstin Lutz zur 

Standesbeamtin zur Vornahme von Eheschließungen
14. Benennung der Fraktionen mit Fraktionsvorsitzenden 

und Stellvertretern
15. Besetzung des Haupt-, Finanz- und Bildungsaus-

schusses (Hauptausschuss)
16. Besetzung des Bau-, Umwelt- und Werksausschuss 

(Bauausschusses)
17. Besetzung des Ausschusses für Planung und  

Stadtentwicklung (Stadtentwicklungsausschusses)
18. Besetzung des Ferienausschusses
19. Besetzung des Rechnungsprüfungsausschusses
20. Entsendung von Vertretern in den Schulverband der 

Mittelschule Weißenhorn
21. Entsendung von Vertretern in den  

Abwasserzweckverband „Mittleres Rothtal“
22. Entsendung von Vertretern in den Zweckverband 

Wasserversorgung „Rauher-Berg-Gruppe“
23. Entsendung von Vertretern in den Verein für  

Naherholung im Landkreis Neu-Ulm e.V.
24. Entsendung von Vertretern zur Volkshochschule im 

Landkreis Neu-Ulm e.V. (VHS)
25. Entsendung von Vertretern in den Aufsichtsrat der 

Fernwärme Weißenhorn GmbH
26. Entsendung von Vertretern in den Aufsichtsrat der 

Wohnungsbaugesellschaft Weißenhorn mbH
27. Bestellung einzelner Stadtratsmitglieder
28. Ortssprecherwahl im Ortsteil Oberreichenbach -  

Wahl ohne Antragserfordernis mit Freigabe durch 
den Stadtrat
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Bitte richten Sie diesen Antrag bis spätestens 29.05.26 an 
folgende Adresse:
Stadt Weißenhorn
z. H. Frau Grub
Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn
oder über:
https://weissenhorn.ftapi.com/submit/Vereinsfoerderung

Sehr geehrte Wasserkunden,
mit Beginn der warmen Tage möchten wir Sie darüber 
informieren, dass Swimmingpools ausschließlich über den 
eigenen Wasserhahn befüllt werden dürfen.
Die Nutzung eines von der Abwassergebühr befreiten 
Gartenwasserhahns (mit sog. Gartenzähler) ist nicht 
zulässig.
Das Badewasser muss wegen einer möglichen 
Kontamination durch Desinfektions- und Sonnenschutz-
mitteln über das öffentliche Kanalnetz entsorgt werden.
Das Versickern im Garten oder das Ableiten in den Ober-
flächenwasserkanal ist unzulässig.

Niederschrift zur Sitzung Bau- und 
Werksausschusses am 13.04.2026

***********************

1.1. Vergabe der Rammkernbohrungen bei der 
ehemaligen Deponie „Bei den Kiesgruben“

Die Ausschreibung der Rammkernbohrungen mit Ausbau zu 
Grundwassermessstellen an der ehemaligen Deponie „Bei 
den Kiesgruben“ wurde an 4 Firmen gesendet, es gingen 
4 Angebote ein. Nach Prüfung durch das Fachbüro für die 
Erstellung der Umwelttechnischen Untersuchungen wurde 
das wirtschaftlichste Angebot mit einer Angebotssumme 
von brutto 63.572,78 € für die Rammkernbohrungen 
beauftragt.

***********************

2.1. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau 
eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, 
Habsburgerstraße, Wallenhausen
BA 20/2026

Sachverhalt:
Der Antragsteller beantragt mit Eingang vom 20.02.2026 
die Baugenehmigung für den Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Doppelgarage auf dem Baugrundstück an der 
Habsburgerstraße in Wallenhausen.
Die geplante Hauptanlage (Wohngebäude) liegt außer-
halb des räumlichen Geltungsbereichs des qualifizierten 
Bebauungsplans „Ortsentwicklung Wallenhausen“. Für das 
Vorhaben besteht somit kein rechtskräftiger Bebauungsplan 
im Sinne des § 30 BauGB. Die planungsrechtliche Zulässig-
keit richtet sich daher nach § 34 BauGB.
Somit muss sich das geplante Vorhaben nach der Art und 
dem Maß der baulichen Nutzung in die Umgebung ein-
fügen. Anhand der umgebenden Bebauung ist von einem 
faktischen Dorfgebiet (MD) i. S. v. § 5 BauNVO auszugehen. 
Die Errichtung eines Wohnhauses ist in einem Dorfgebiet 
zulässig.
Der Antragsteller beabsichtigt, auf dem oben genannten 
Grundstück ein Einfamilienhaus mit einer Wohneinheit, 
zwei Vollgeschossen und einer Grundfläche von ca. 13 m × 

Sitzung des Bau- und 
Werksausschusses
Am Dienstag, 12. Mai 2026 findet um 18:00 Uhr im 
Sitzungssaal, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn , eine 
Sitzung des Bau- und Werksausschusses statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung:

1. Bekanntgaben
2. Bauanträge und Bauvoranfragen
2.1. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Mehr-

familienhauses mit 3 Wohneinheiten und 6 Stell-
plätzen
Handfeldstraße, Weißenhorn

2.2. Antrag auf isolierte Befreiung: Anbringung von 
Werbeanlagen; Hauptstraße; Weißenhorn

2.3. Antrag auf Baugenehmigung: Nachgenehmigung 
für die Errichtung eines Stallgebäudes für Pferde 
und Kühe sowie eines Futterlagers an der Kunrat-
Sauter-Straße, OT Emershofen

2.4. Antrag auf Baugenehmigung: Errichtung einer land-
wirtschaftlichen Halle auf einem bestehenden Fahr-
silo; Schluchtstraße, Oberreichenbach

2.5. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Ein-
familienhauses mit Doppelgarage und Geräte-
schuppen, Hungerbergstraße, Biberachzell

2.6. Antrag auf Baugenehmigung: Ein- und Zwei-
geschossiger Anbau an eine bestehende Doppel-
haushälfte, energetische Sanierung und Neubau 
eines Carports mit Abstellraum, Ludwigstraße, 
Weißenhorn

2.7. Antrag auf Baugenehmigung: Anpassung des vor-
beugenden Brandschutzes der Hallenbereiche 
3,4,5,7a-b,8a-c,11;
Nähe Rudolf-Diesel-Straße, Weißenhorn

2.8. Antrag auf Bauvorbscheid: Neubau eines Mehr-
familienhauses mit 7 WE, Ulmer Straße, Weißenhorn

2.9. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Ein-
familienhauses mit Garage und Carport, Nähe Wald-
blickstraße, Oberreichenbach

2.10. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau einer 
Terrassenüberdachung, Kurat-Sauter-Straße, 
Emershofen

2.11. Antrag auf isolierte Befreiung: Anbringung von 
Werbeanlagen, Hauptstraße, Weißenhorn

2.12. Antrag auf Nutzungsänderung: Für die Tektur Auf-
stockung Containeranlage Grundschule Nord, Günz-
burger Straße, Weißenhorn

Pauschale Förderung für 
Gesangsvereine
Der Stadtrat hat in der Stadtratssitzung am 27.04.26 über 
eine pauschale Förderung für Gesangsvereine mit Sitz in 
Weißenhorn beschlossen, diese soll jährlich 500 € betragen. 
Für die erstmalige Auszahlung ist ein formloser Antrag zu 
stellen.

Dieser Antrag muss folgenden Mindestinhalt haben:
- Name und Anschrift des Gesangsvereins
- Ansprechpartner mit Kontaktdaten  

(Telefonnummer, E-Mail-Adresse)
- Kontodaten des Vereins
- Datum und Unterschrift des Vereinsvorstands
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In der Sitzung vom 01.08.2022 wurde ein Antrag auf Vor-
bescheid zu eben genau diesem Vorhaben gestellt. Der 
bestehende Stadel auf dem Grundstück soll abgerissen 
werden. Die neue Planung für das Einfamilienhaus über-
nimmt die Außenmaße und im Wesentlichen auch die 
Höhenentwicklung des Stadels.
Das Grundstück befindet sich im Geltungsbereich des 
qualifizierten Bebauungsplans „Ortsentwicklung Atten-
hofen“. Der nördliche Teil des Einfamilienhauses würde 
demnach in dem Geltungsbereich mit der Art der baulichen 
Nutzung „MD/b“ liegen. Dies setzt fest, dass in diesem 
Bereich nur landwirtschaftliche Gebäude ohne Wohnungen 
zulässig sind. Damals hat der Antragsteller die gewünschte 
Befreiung wie folgt begründet:
„Die Ansicht des Dorfrandes bleibt erhalten. Die Bauteile 
des Bestandes, die außerhalb der Baugrenze liegen, werden 
abgebrochen.“
Im Rahmen der damaligen Prüfung wurde festgestellt, dass 
bereits in der Vergangenheit Befreiungen von dieser Fest-
setzung gemacht wurden. Zudem handelt es sich bei dieser 
Festsetzung nicht um eine nachbarschaftsschützende Fest-
setzung. Landwirtschaftliche Betriebe in Attenhofen sind 
über die Jahre zunehmend zurückgegangen, so dass die Fest-
setzung an Aktualität verloren hat. Darüber hinaus befindet 
sich das Vorhaben am Ortsrand, so dass eine mögliche Beein-
trächtigung der Nachbarschaft durch die Abweichung des 
Gebietscharakters weitestgehend ausgeschlossen werden 
kann. Dem Vorhaben wurde bereits in der Sitzung vom 
01.08.2022 vom Grundsatz her zugestimmt.
Die gemäß Stellplatzverordnung erforderlichen 2 Stellplätze 
werden laut Antrag auf dem Baugrundstück hergestellt (es 
sollen laut Antrag 4 Stellplätze hergestellt werden), werden 
in der Planzeichnung aber nicht nachgewiesen. Die hierfür 
erforderlichen Flächen stehen auf dem Grundstück grund-
sätzlich zur Verfügung. Die übrigen Festsetzungen des 
Bebauungsplans werden eingehalten.
Die Verwaltung schlägt vor das Einvernehmen zu erteilen.
Diskussion:
Der Tagesordnungspunkt wurde erläutert. Es schloss sich 
keine Diskussion an.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt unter dem Vorbehalt, dass 
die gemäß Stellplatzsatzung erforderlichen 2 Stellplätze 
hergestellt werden.“
Stadtrat Kühle befand sich zum Zeitpunkt der Abstimmung 
nicht im Sitzungssaal.
Abstimmungsergebnis: 14:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

2.3. Antrag auf Baugenehmigung: Tektur, Neubau 
eines Hotels mit 13 Zimmern sowie 8 PkW – 
Stellplätzen in der Nähe Prof.-Jann-Gasse, 
Weißenhorn
BA 22/2026

Sachverhalt:
Mit Antrag auf Baugenehmigung, eingegangen im März 
2025, begehrte der Antragsteller die Genehmigung für den 
Neubau eines Hotels mit 12 Zimmern und einem Apartment 
sowie 8 PkW Stellplätzen auf dem Baugrundstück an der 
Prof.-Janns-Gasse, Ecke Wettbach in Weißenhorn. (Rück-
seite des Gasthof Löwen).

9 m zu errichten. Das Gebäude soll ein Walmdach mit einer 
Dachneigung von 22 Grad sowie einer Firsthöhe von 8 m 
erhalten.
Die Garage liegt teilweise innerhalb des Geltungsbereichs 
des qualifizierten Bebauungsplans „Ortsentwicklung 
Wallenhausen“.
Der östliche Teil des Baukörpers befindet sich innerhalb, 
der westliche Teil außerhalb des Bebauungsplans. Damit 
ist die Garage planungsrechtlich sowohl nach den Fest-
setzungen des Bebauungsplans als auch nach § 34 BauGB 
zu beurteilen.
Für die geplante Doppelgarage (ca. 8,50 x 9,20 m) ist eine 
Befreiung gemäß § 31 Abs. 2 BauGB erforderlich. Der quali-
fizierte Bebauungsplan „Ortsentwicklung Wallenhausen“ legt 
in § 6 Abs. 6.1 fest, dass Satteldächer auszuführen sind. Die 
Planung sieht jedoch die Errichtung eines Walmdachs mit einer 
Dachneigung von ca. 22 Grad vor.
Das in der näheren Umgebung befindliche Gebäude mit 
Walmdachausführung wurde auf Grundlage derselben 
Festsetzungen des qualifizierten Bebauungsplans errichtet 
und ist daher als zulässiges und maßgebliches Vergleichs-
objekt im Sinne des § 34 Abs. 1 BauGB heranzuziehen. Die 
beantragte Abweichung betrifft ausschließlich die Dach-
form. Da die entsprechende Dachgestaltung im Plangebiet 
bereits realisiert wurde, ist von einer städtebaulichen Ein-
fügung im Sinne der gesetzlichen Vorgaben auszugehen.
Ansonsten werden alle weiteren Festsetzungen des 
Bebauungsplans eingehalten. Nach den vorgelegten 
Berechnungen des Antragstellers werden die GRZ / GFZ ein-
gehalten. Die Garagen- und Stellplatzverordnung sowie die 
städtische Stellplatzsatzung wird eingehalten.
Aus Sicht der Verwaltung ist die nach der städtischen 
Satzung erforderliche Herstellung und Bereitstellung von 
Fahrradabstellplätzen auf dem Grundstück ohne Weiteres 
umsetzbar.
Die Abstandsflächen gem. § 6 BayBO werden durch das 
Bauvorhaben nicht eingehalten. Ob eine Abweichung 
zulässig ist, entscheidet die zuständige Baurechtsbehörde.
Die Verwaltung schlägt vor das Einvernehmen zu erteilen.
Diskussion:
Der Tagesordnungspunkt wurde erläutert. Es schloss sich 
keine Diskussion an.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt“.
Stadtrat Kühle befand sich zum Zeitpunkt der Abstimmung 
nicht im Sitzungssaal.
Abstimmungsergebnis: 14:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

2.2. Antrag auf Bauantrag: Abbruch eines Stadels 
und Neubau eines Einfamilienhauses und 
Errichtung von 4 Stellplätzen, Witzighauser 
Straße, Attenhofen
BA 30/2026

Sachverhalt:
Der Antragsteller beantragt mit Eingang vom 12.03.2026 
die Baugenehmigung für den Abbruch eines Stadels und 
Neubau eines Einfamilienhauses und Errichtung von 4 Stell-
plätzen auf dem Baugrundstück an der Witzighauser Straße 
in Atten-hofen.
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und einer Pergola an das bestehende Gebäude auf dem 
Grundstück des Waldkindergartens in Weißenhorn.
Der Bestandsbau soll um einen Gruppenraum mit einer 
Fläche von 34,65 m² erweitert werden. Zudem soll der 
Bestandsbau um eine Pergola mit Gesamtmaßen von 
2,79 m auf 10,81 m ergänzt werden. Optisch wird der 
Erweiterungsbau an den Bestandsbau angepasst, so dass 
sich das Vorhaben gut einfügt.
Das Grundstück befindet sich im Geltungsbereich des quali-
fizierten Bebauungsplans „B“. Das Bauvorhaben entspricht 
den Festsetzungen des Bebauungsplans, so dass keine 
gesonderten Befreiungen erforderlich sind. Die Verwaltung 
schlägt daher vor, das Einvernehmen zu erteilen.
Diskussion:
Der Tagesordnungspunkt wurde erläutert.  
Es schloss sich keine Diskussion an.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 15:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

2.5. Antrag auf Nutzungsänderung: von den Aus-
stellungsräumen im Erd- und Obergeschoss in 
ein Yoga-Studio, Daimlerstraße, Weißenhorn
BA 21/2026

Sachverhalt:
Mit Antrag auf Baugenehmigung, eingegangen am 
27.02.2026, begehrt der Antragsteller die Genehmigung 
zur Nutzungsänderung von Ausstellungsräumen im Erd- 
und Obergeschoss in ein Yoga-Studio in der Daimlerstraße 
in Weißenhorn. Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des 
qualifizierten Bebauungsplans „E1-Rudolf-Diesel-Straße“. 
Der Bebauungsplan setzt an der Stelle des Bauvorhabens 
GE, also Gewerbegebiet fest.
Die beabsichtigte Umnutzung der Lagerräume zu einem 
Yoga-Reformer-Pilates-Studio kann im Gewerbegebiet 
gemäß § 8 Abs. 3 Nr. 2 BauNVO 1990 als Anlage für 
gesundheitliche Zwecke ausnahmsweise zugelassen 
werden. Voraussetzung hierfür ist die Beantragung und 
Erteilung einer entsprechenden Ausnahmegenehmigung.
Die Verwaltung bewertet das Vorhaben positiv, da durch 
die geplante Nutzung bestehender Leerstand beseitigt und 
das Gebäude einer zweckmäßigen, nachhaltigen Nutzung 
zugeführt wird. Bauliche Veränderungen am Gebäude 
werden nicht vorgenommen.
Gemäß der Anlage zur Bayerischen Garagenstellplatzver-
ordnung (GaStellV) sind für die neue Nutzung 7 Stellplätze 
darzustellen. Diese werden auf dem Baugrundstück nach-
gewiesen.
Die weiteren bauordnungsrechtlichen Anforderungen 
werden im Rahmen des Bauantragsverfahrens von der 
unteren Baurechtsbehörde geprüft
Die Verwaltung schlägt vor das Einvernehmen zu erteilen.
Diskussion:
Der Tagesordnungspunkt wurde erläutert. Es schloss sich 
keine Diskussion an.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt“.
Abstimmungsergebnis: 15:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des einfachen 
Bebauungsplans „Vergnügungsstätten im Innenstadtbereich“. 
Dieser setzt in dem Bereich des Baugrundstücks MI, also 
Mischgebiet gemäß § 6 BauNVO fest. Die geplante Nutzung 
Hotel und Wohnen ist in einem Mischgebiet zulässig.
In der Sitzung des Bauausschusses am 8. Dezember 2025 
wurde das Einvernehmen zum eingereichten Vorhaben 
in Aussicht gestellt. Bedingung hierfür ist, dass die ein-
gereichten Unterlagen den Vorgaben und Vorlagen der 
letzten Sitzung entsprechen.
Zur Beschreibung des Vorhabens und zur baurechtlichen 
Bewertung wird zunächst auf den Sachbericht zur Sitzungs-
vorlage vom 08. Dezember 2025 verwiesen.
Der eingereichte Tekturantrag wurde eingehend geprüft 
und entspricht im Wesentlichen der Vorlage vom 8. 
Dezember 2025, welche als Grundlage für die Diskussion 
und das angestrebte Einvernehmen diente.
Die nachfolgenden, bereits bekannten Punkte wurden im 
neuen Antrag unverändert übernommen:

- Firsthöhe im Norden 11,33 m, sowie im Süden 12,72 m
- Traufhöhe 8,92 m
- GRZ: 1.0 (0,6, inkl. Nebenanlagen 0,8*)
- GFZ: 2,17 (1,2*)

*Orientierungswert nach § 17 BauNVO
Die einzige Abweichung zur Planung vom Dezember 
2025 besteht darin, dass die ursprünglich als Apartment 
bezeichnete Einheit zur Vermeidung von Missverständnissen 
nun als zusätzliches Hotelzimmer geführt wird. Damit ver-
fügt das geplante Hotel über insgesamt 13 Zimmer mit 24 
Betten, aufgeteilt in 11 Doppel- und zwei Einzelzimmer. Die 
Kubatur des Gebäudes bleibt unverändert.
Die Garagen- und Stellplatzverordnung sowie die städtische 
Stellplatzsatzung wird eingehalten.
Die Abstandsflächen gem. § 6 BayBO werden durch das 
Bauvorhaben nicht eingehalten. Ob eine Abweichung 
zulässig ist, entscheidet die zuständige Baurechtsbehörde.
Das Baugrundstück liegt im Bereich des Ensembles Altstadt. 
Ein Antrag auf denkmalschutzrechtliche Erlaubnis liegt der 
Verwaltung vor.
Sofern die Arbeiten fachlich mit der unteren Denkmal-
schutzbehörde bzw. dem BLFD abgestimmt werden, schlägt 
die Verwaltung vor das Einvernehmen zu erteilen.
Diskussion:
Der Tagesordnungspunkt wurde erläutert. Es schloss sich 
keine Diskussion an.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Stadtrat Kühle befand sich zum Zeitpunkt der Abstimmung 
nicht im Sitzungssaal.
Abstimmungsergebnis: 14:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

2.4. Antrag auf Baugenehmigung: Anbau eines 
Gruppenraums und einer Pergola an den 
bestehenden Waldkindergarten, Birkenweg, 
Weißenhorn
BA 28/2026

Sachverhalt:
Der Antragsteller beantragt mit Eingang vom 09.03.2026 
die Baugenehmigung für einen Anbau eines Gruppenraums 
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Durch diesen Ausgleich kann aus Sicht der Verwaltung der 
Befreiung vom Kniestock zugestimmt werden.
Hinsichtlich der Gestaltung der Garage wird insbesondere 
eine Befreiung für die Länge benötigt, so soll die Garage 
eine Länge von 8 m erhalten. Laut Bebauungsplan 
zulässig sind entlang der Grenze maximal 7,50 m. Um 
ein einheitliches Bild zu schaffen, soll die Vorderkante der 
Garage bündig mit der Vorderkante des Wohngebäudes 
abschließen. Bei einer Länge von 7,50 m würde so eine 
Lücke von 0,50 m zur Nachbargarage entstehen. Um diese 
Lücke sinnvoll zu schließen, soll hier die Verlängerung auf 
8 m erfolgen. Zudem überschreitet auch die Garage des 
direkt anschließenden Nachbars die Länge von 7,50 m, so 
dass bereits aus diesem Grund ein faktischer Anspruch auf 
die Befreiung besteht. Aufgrund dessen und aufgrund der 
nur minimalen Überschreitung von 0,5 m bestehen aus 
Sicht der Verwaltung keine Gründe gegen die beantragte 
Befreiung.
Die übrigen Festsetzungen des Bebauungsplans werden 
eingehalten. Die zulässige GFZ von 0,2 wird mit 0,18 ein-
gehalten, ebenso wird die zulässige GRZ von 0,4 mit 0,24 
eingehalten. Die gemäß Stellplatzverordnung erforderlichen 
Stellplätze werden auf dem Baugrundstück hergestellt. Aus 
Sicht der Verwaltung kann den beantragten Befreiungen 
zugestimmt werden.
Diskussion:
Der Tagesordnungspunkt wurde erläutert. Es schloss sich 
keine Diskussion an.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 15:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

2.8. Antrag auf Baugenehmigung: Energetische 
Sanierung und Umbau eines bestehenden 
Reihenmittelhauses mit Errichtung eines 
Anbaus im EG und zwei Dachgauben, Oder-
straße, Weißenhorn
BA 33/2026

Sachverhalt:
Der Antragsteller beantragt mit Eingang vom 20.03.2026 
die Baugenehmigung für die energetische Sanierung 
und Umbau eines bestehenden Reihenmittelhauses mit 
Errichtung eines Anbaus im EG und zwei Dachgauben auf 
dem Baugrundstück an der Oderstraße in Weißenhorn.
Das Baugrundstück befindet sich im Geltungsbereich des 
qualifizierten Bebauungsplan „Ost Waldviertel“. Von den 
Festsetzungen des Bebauungsplans wird eine Befreiung für 
die geplanten Dachgauben beantragt. Laut Bebauungsplan 
sind Dachaufbauten (Dachgauben) nicht zulässig.
Die geplanten Dachgauben sollen dazu dienen, den vor-
handenen Dachraum besser nutzen zu können und ins-
besondere die Raumhöhe sowie die Belichtung des Dach-
geschosses zu verbessern. Dadurch kann der vorhandene 
Dachraum funktional und sinnvoll genutzt werden. Im 
selben Bebauungsplangebiet sind zwar bereits bei mehreren 
Wohnhäusern Dachgauben vorhanden, allerdings nicht in 
unmittelbarer Nähe und vergleichbaren Reihenhäusern. Ein 
faktischer Anspruch auf die beantragte Befreiung besteht 
allein aus diesem Grunde also nicht. 

2.6. Antrag auf Baugenehmigung Verlängerung: 
Umbau des Dachgeschosses mit Schaffung 
einer zweiten eigenständigen Wohneinheit, 
Fuggerstraße, Weißenhorn
BA 23/2026

Sachverhalt:
Mit Antrag vom 18.02.2026, eingegangen bei der Stadt 
am 27.02.2026, begehrt der Antragsteller die Verlängerung 
seiner Baugenehmigung aus dem Jahr 2022 zum Umbau 
des Dachgeschosses mit Schaffung einer zweiten eigen-
ständigen Wohneinheit auf dem Baugrundstück an der 
Fuggerstraße um 4 Jahre.
Nach Auffassung der Verwaltung spricht nichts gegen eine 
Verlängerung der Baugenehmigung um 4 Jahre gem. § 69 
I BayBO.
Diskussion:
Der Tagesordnungspunkt wurde erläutert. Es schloss sich 
keine Diskussion an.
Stadtrat Schulz befand sich zum Zeitpunkt der Abstimmung 
im Sitzungssaal, nahm aber aufgrund persönlicher 
Befangenheit nicht an der Abstimmung teil.
Beschluss:
„Das Einvernehmen zur Verlängerung der Baugenehmigung 
vom März 2022 um 4 Jahre wird erteilt.“
Stadtrat Schulz war befangen und hat nicht an der 
Abstimmung teilgenommen.
Abstimmungsergebnis: 14:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

2.7. Antrag auf Baugenehmigung: Umbau eines 
Einfamilienhauses und Neubau einer Doppel-
garage; 
Abbruch der bestehenden Einzelgarage, 
Sigmund-Stammler-Straße, Emershofen
BA 35/2026

Sachverhalt:
Der Antragsteller beantragt mit Eingang vom 06.03.2026 
die Baugenehmigung für den Umbau eines Einfamilien-
hauses und Neubau einer Doppelgarage, sowie den 
Abbruch der bestehenden Einzelgarage auf dem Baugrund-
stück an der Sigmund-Stammler-Straße in Emershofen.
Das Baugrundstück befindet sich im Geltungsbereich des 
qualifizierten Bebauungsplans „Am Reudelberg“. Das Bau-
vorhaben benötigt hinsichtlich folgender Festsetzungen 
eine Befreiung:

6.5 Traufhöhe, Kniestock
6.6 Gestaltung der Garagen

Der Kniestock soll von zulässigen 70 cm auf 150 cm erhöht 
werden. Durch diese Anhebung des Kniestocks soll im 
Dachgeschoss mehr nutzbare Wohnfläche bei gleicher 
Grundfläche geschaffen werden. Als Ausgleich dazu soll 
die maximal zulässige Dachneigung von 45 Grad nicht aus-
gereizt werden, stattdessen wird hier das Minimum der 
vorgegebenen Dachneigung von 35 Grad vorgesehen. Mit 
dieser Anpassung wird das Gebäude in seiner Gesamt-
höhe 70 cm niedriger, im Vergleich zu der Variante, bei 
Einhaltung des zulässigen Kniestocks von 70 cm und einer 
Dachneigung von 45 Grad. 
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begehrte der Antragsteller die Genehmigung zum Neu-
bau eines Mehrfamilienhauses mit 8 Wohneinheiten und 
15 Stellplätzen auf dem Baugrundstück an der Anton-
Bruckner-Straße in Weißenhorn.
Geplant war ein Gebäude mit einer Breite von ca. 20 m, 
einer Tiefe von ca. 13,5 m sowie einer Firsthöhe von 12 m. 
Das Gebäude sollte ein Satteldach mit einer Neigung von 
35 Grad erhalten.
Das Baugrundstück liegt im Bereich des qualifizierten 
Bebauungsplans „B“. Die Eingabeplanung beinhaltete 
einen Antrag auf 3 Befreiungen vom Bebauungsplan hin-
sichtlich der Zulässigkeit und der Größe der geplanten 
Gauben.
Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung vom Dezember 
2024 das Einvernehmen zu dem Vorhaben erteilt. Die 
untere Baurechtsbehörde hat jedoch die Baugenehmigung 
vorwiegend aus Gründen des Nachbarschutzes (u. a. wegen 
der zu erwartenden Beeinträchtigungen durch die im rück-
wärtigen Teil des Baugrundstücks geplanten oberirdischen 
Stellplätze) verweigert.
Mit Eingang vom 07.10.2025 hat der Bauwerber erneut 
eine Tekturplanung eingereicht. Die neue Planung sieht nun 
die überwiegende Anzahl (11) der Stellplätze in einer Tief-
garage vor, lediglich 5 Stellplätze werden noch oberirdisch 
realisiert. Gleichzeit wurde die Anzahl der Wohneinheiten 
von 8 auf 7 verringert.
Das Vorhaben benötigte in der damals vorliegenden Tektur-
fassung drei Befreiungen vom Bebauungsplan:
•	 An der Stelle des Baugrundstücks ist die Dachform 

Satteldach mit einer Dachneigung von 25 bis 35 Grad 
festgesetzt. Anstelle des ursprünglich geplanten Sattel-
dachs soll das Gebäude nun ein Flachdach erhalten.

•	 Von dieser beantragten Befreiung wurde inzwischen ab-
gesehen, die neue Planung sieht ein Satteldach mit einer 
Dachneigung von 30 Grad vor.

•	 Festgesetzt sind im Bebauungsplan 2 Vollgeschosse 
zwingend und gleichzeitig maximal. Geplant ist ein Ge-
bäude mit 3 Vollgeschossen.

•	 Gemäß § 6 der textlichen Festsetzungen des Bebauungs-
plans dürfen Garagen nur innerhalb der bebaubaren 
Flächen errichtet werden. Die geplante Tiefgarage nebst 
Zufahrt soll teilweise außerhalb des Baufensters realisiert 
werden.

Die übrigen Festsetzungen wie das Baufenster, die 
Geschossigkeit sowie die GRZ / GFZ werden eingehalten.
Nach Auffassung der Verwaltung kann der Befreiung vom 
Baufenster für die Tiefgarage, wie bereits in der Sitzung 
vom 10.11.2025 vorgeschlagen, zugestimmt werden.
Der Abweichung von der zulässigen Geschossigkeit konnte 
bereits auch bei der damaligen Darstellung eines Flach-
dachs zugestimmt werden. Bei der jetzigen Darstellung 
des Vorhabens mit einem Satteldach, entstehen weiterhin 
3 Vollgeschosse, wobei auch hier durch den Versatz das 3. 
Geschoss als Staffelgeschoss ausgebildet wird. Die Kubatur 
des Gebäudes wirkt daher weniger massiv.
Die neue Planung wurde nicht mit der Verwaltung 
abgestimmt. Jedoch begrüßt die Verwaltung die Ver-
lagerung der Mehrzahl der Stellplätze in die geplante Tief-
garage ausdrücklich. Darüber hinaus fügt sich das Vorhaben 
durch die Gestaltung des Satteldachs und dem Versatz 
nun durchaus in die nähere Umgebung ein. Die bisherige 
Befürchtung, dass das geplante 3-stöckige Gebäude ein 

Dennoch fügt sich Vorhaben städtebaulich in die bereits 
bestehende Bebauung ein. Eine Beeinträchtigung des 
Ortsbildes ist nicht zu erwarten. Durch die energetische 
Ertüchtigung und die Erweiterung durch Dachgauben ent-
steht kein zusätzlicher Stellplatzbedarf.
Diskussion:
Der Tagesordnungspunkt wurde erläutert. Es schloss sich 
keine Diskussion an.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 14:1
Der Beschluss wurde mit 14 Stimmen angenommen.

***********************

2.9. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau einer 
Halle als E-Stapler Ladestation, Nähe Rudolf-
Diesel-Straße, Weißenhorn
BA 36/2026

Sachverhalt:
Der Antragsteller beantragt mit Eingang vom 11.03.2026 
die Baugenehmigung für den Neubau einer Halle als 
E-Stapler Ladestation auf dem Grundstück Nähe Rudolf-
Diesel-Straße in Weißenhorn.
Das Baugrundstück befindet sich nicht innerhalb eines 
rechtsgültigen Bebauungsplans. Das Gebiet, in dem sich 
das Grundstück befindet ist als faktisches Industriegebiet 
zu sehen, womit das Bauvorhaben nach §34 BauGB zu 
prüfen ist. Demnach muss sich das Vorhaben nach Art und 
Maß der Nutzung in die nähere Umgebung einfügen. Eine 
Halle für E-Stapler Ladestationen fügt sich von der Art der 
Nutzung problemlos in ein Industriegebiet ein. Auch hin-
sichtlich dem Maß der Nutzung bestehen keine Bedenken 
gegen das Vorhaben, da es sich vom Umfang und seiner 
Gestaltung in die nähere Umgebung einfügt.
Lediglich bei den Abstandsflächen besteht näherer 
Prüfungsbedarf. Das Bauvorhaben hält die erforderliche 
Abstandsfläche zum Nachbargebäude im Westen auf einer 
Länge von 22,21 m um 0,95 m nicht ein. Nachdem die 
Abstandsflächen das Bauordnungsrecht betreffen, ist die 
Zulässigkeit dieser Überschreitung durch die Untere Bau-
rechtsbehörde zu klären.
Aus bauplanungsrechtlicher Sicht kann dem Bauvorhaben 
zugestimmt werden.
Diskussion:
Der Tagesordnungspunkt wurde erläutert. Es schloss sich 
keine Diskussion an.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 15:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

2.10. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines 
Mehrfamilienhauses mit 7 Wohneinheiten 
und Tiefgarage mit 11 Stellplätzen, Errichtung 
von 2 oberirdischen Stellpläzten, Anton-
Bruckner-Straße, Weißenhorn
BA 29/2026

Sachverhalt:
Mit Antrag auf Baugenehmigung, eingegangen im 
September 2024, zuletzt in der Fassung einer Tektur vom 
November 2024, sowie einer Tektur vom November 2025 
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Das Baugrundstück befindet sich im Geltungsbereich des 
einfachen Bebauungsplans „Vergnügungsstätten im Innen-
bereich“. Dieser Bebauungsplan setzt ein Mischgebiet 
fest, macht darüber hinaus aber keine Festsetzungen zur 
Gestaltung der Gebäude, so dass sich das Vorhaben in 
seiner Zulässigkeit nach §34 BauGB richtet.
Durch die Verglasung des Balkons wird zusätzliche Wohn-
fläche von etwa 3 m² geschaffen. Die geplante Über-
dachung im Eingangsbereich schließt bündig mit dem 
bereits vorhandenen Balkon ab, so dass das einheitliche Bild 
der vorhandenen Bebauung nicht beeinträchtigt wird. Das 
Vorhaben fügt sich in der Art und Maß der Nutzung in die 
Eigenart der näheren Umgebung ein.
Aus Sicht der Verwaltung kann dem Vorhaben zugestimmt 
werden.
Diskussion:
Der Tagesordnungspunkt wurde erläutert. Es schloss sich 
keine Diskussion an.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 15:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

2.12. Antrag auf Bauvoranfrage; Errichtung eines 
Vereinsheims in Containerbauweise sowie 
Errichtung von 5 Stellplätzen mit Zufahrt, 
Nähe Schandweg, Oberhausen
BA 26/2026

Diskussion:
Der Tagesordnungspunkt wurde von der Sitzung genommen.

***********************

2.13. Antrag auf Baugenehmigung: Aufstockung 
des bestehenden Wohnhauses und der 
bestehenden Doppelgarage von 1 Wohn-
einheit auf 3 Wohneinheiten, Babenhauser 
Straße, Bubenhausen
BA 27/2026

Sachverhalt:
Der Antragsteller beantragt mit Eingang vom 16.03.2026 
die Baugenehmigung für die Aufstockung des bestehenden 
Wohnhauses und der bestehenden Doppelgarage von 1 
Wohneinheit auf 3 Wohneinheiten auf dem Baugrundstück 
an der Babenhauser Straße in Bubenhausen.
Das Vorhaben befindet sich weder im Geltungsbereich 
eines rechtskräftigen Bebauungsplans noch innerhalb des 
Ensembleschutzgebiets. Somit richtet sich die Zulässigkeit 
nach § 34 BauGB, d.h, das geplante Vorhaben muss sich 
nach der Art und dem Maß der baulichen Nutzung in die 
Umgebung einfügen.
Hinsichtlich der Art der Nutzung ist von einem faktischen 
Dorfgebiet (MD i. S. v. § 5 BauNVO) auszugehen. Die Art 
der Nutzung entspricht der bisherigen Wohnnutzung.
Geplant ist, das bestehende Wohnhaus, das derzeit über 
eine Wohneinheit verfügt, auf insgesamt drei Wohnein-
heiten zu erweitern. Im Zuge der Umbaumaßnahmen 
soll die Firsthöhe des Bauvorhabens auf ca. 11,50m und 
die Traufhöhe (Dachgauben) auf ca. 8,80 m angehoben 
werden. 

Fremdkörper darstellen würde, ist vor diesem Hintergrund 
nicht mehr gegeben.
Nachdem die Untere Baurechtbehörde zuletzt seine 
Zustimmung aufgrund der Anzahl der oberirdisch dar-
gestellten Stellplätze abgelehnt hatte, wurde die Anzahl der 
oberirdischen Stellplätze nunmehr von 5 auf 2 verringert. 
Somit wurden auch diesen Einwendungen Rechnung 
getragen.
Die Verwaltung begrüßt in seiner jetzigen Fassung das Vor-
haben als maßvolle Nachverdichtung und schlägt vor, das 
Einvernehmen zu dem Vorhaben zu erteilen.
Diskussion:
Der Tagesordnungspunkt wurde erläutert. Es schloss sich 
eine Diskussion an.
Stadtrat Richter merkte an, dass er dem Bauvorhaben 
weiterhin nicht zustimmen werde. Er halte dieses nach wie 
vor für überzogen an dieser Stelle. Es handle sich um das 
letzte freie Grundstück in dem Bebauungsgebiet. Zudem 
fragte er nach, ob die geforderten Stellplätze erfüllt seien.
Die Leiterin des Fachbereich 4, Frau Werbach, erwiderte, 
dass diese Vorgabe erfüllt sei.
Stadtrat Richter führte aus, dass er die Anzahl der ober-
irdischen Parkplätze im Verhältnis zur Anzahl der 
Wohnungen für sehr knapp bemessen halte.
Die 2. Bürgermeisterin, Frau Lutz, erläuterte, dass die ent-
sprechenden Vorgaben durch das Landratsamt erfolgt 
seien. Zu Beginn seien mehr oberirdische Parkplätze vor-
gesehen gewesen, dies sei jedoch vom Landratsamt nicht 
gewünscht gewesen und der Antrag sei in dieser Form 
abgelehnt worden.
Stadtrat Hoffmann merkte an, dass der Bauwerber der Stadt 
sehr entgegengekommen sei, was er ausdrücklich begrüße. 
Er wies jedoch darauf hin, dass durch die Genehmigung 
dieses Vorhabens künftig weitere gleichartige Anträge in 
diesem Gebiet, auch auf bereits bebauten Grundstücken, 
gestellt werden könnten. Zudem müsse geprüft werden, ob 
die bestehende Infrastruktur, insbesondere die Kanalisation, 
eine weitere Bebauung ergäbe.
Stadtrat Dr. Bischof führte aus, dass der Bauwerber der 
Stadt entgegenkomme und durch die geplante Grünfläche 
ein Teil der bestehenden Grünfläche erhalten bleibe. Gleich-
wohl halte man an der Auffassung fest, dass die Bebauung 
für dieses Gebiet zu massiv sei. Aus Gründen des Nachbar-
schutzes werde man das Vorhaben nicht unterstützen.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 11:4
Der Beschluss wurde mit 11 Stimmen angenommen.

***********************

2.11. Antrag auf Baugenehmigung: Errichtung einer 
Balkonverglasung mit einer Überdachung auf 
bestehendem Balkon, Von-Rechberg-Straße, 
Weißenhorn
BA 32/2026

Sachverhalt:
Der Antragsteller beantragt mit Eingang vom 20.03.2026 
die Baugenehmigung für die Errichtung einer Balkonver-
glasung mit einer Überdachung auf bestehendem Balkon 
auf dem Baugrundstück an der Von-Rechberg-Straße in 
Weißenhorn.
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Stadtrat Ritter merkte an, dass er dem Bauantrag in jedem 
Fall zustimmen könne. Er halte die optische Gestaltung für 
sehr gelungen, und das Gebäude füge sich aus seiner Sicht 
sehr gut in das Ortsbild ein.
Stadtrat Schrodi ergänzte, dass die fehlende Symmetrie 
auf den vorhandenen Altbestand des Gebäudes zurückzu-
führen sei.
Aufgrund der Wortmeldungen des Gremiums wird zunächst 
über den weitergehenden Beschluss, das Einvernehmen zu 
erteilen abgestimmt. Sollte dieser keine Mehrheit erhalten, 
wird über den Vorschlag der Verwaltung abgestimmt.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird ohne weitere Gespräche mit dem 
Bauwerber erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 9:6
Der Beschluss wurde mit 9 Stimmen angenommen.

***********************

3. Antrag der CSUEinrichtung einer Parkzeit-
begrenzung für die Parkbuchten gegenüber 
der Postfiliale in der Bahnhofstraße
BA 24/2026

Sachverhalt:
Auf Antrag der CSU-Fraktion vom 01.10.2025 soll im 
Bereich der neuen Postfiliale in der Bahnhofstraße zeitlich 
begrenzte Parkmöglichkeiten geschaffen werden.
Der Antrag wurde von der Stadtverwaltung geprüft. 
Unter anderem wurden hierzu Stellungnahmen von der PI 
Weißenhorn und der KVÜ eingeholt.
Von beiden Stellen wurden gegen die Einrichtung einer 
Parkzeitbegrenzung keine Einwände erhoben.
Von Seiten der Verwaltung hat weiterhin eine Abwägung 
hinsichtlich des Interesses der Allgemeinheit an zeitlich 
unbegrenzten Parkmöglichkeiten sowie dem Einzelinteresse 
der Kunden der Postfiliale zu erfolgen.
Die Interessensabwägung hat hierbei ergeben, dass eine 
zeitliche Parkzeitbegrenzung auf die Öffnungszeiten der 
Postfiliale ausreichend sein sollte.
Daher wird von Seiten der Verwaltung folgende Verkehrs-
regelung vorgeschlagen:
In den Parkbuchten auf der nördlichen Seite der Bahnhof-
straße soll zwischen Hausnummer 2 und 8 eine Parkzeit-
begrenzung wie folgt eingerichtet werden:
Montag bis Freitag, 9 – 18 Uhr, Samstag, 8 – 13 Uhr, 
jeweils 30 Minuten mit Parkscheibe
Weiterhin schlägt die Verwaltung vor, dass die Situation vor 
Ort für ca. ein halbes Jahr beobachtet wird, um zu über-
prüfen, ob die Maßnahme geeignet ist, die derzeit dort 
vorhandene Parkproblematik zu entschärfen. Hierzu kann 
insbesondere mit dem Betreiber der Postfiliale Kontakt auf-
genommen werden.
Sollten der Verwaltung in diesem Zeitraum keine gegen-
teiligen Meldungen vorliegen und sich die Verkehrsregelung 
bewähren, kann diese so beibehalten werden. Anderenfalls 
wird die Situation von der Verwaltung nochmals überprüft.
Diskussion:
Der Tagesordnungspunkt wurde erläutert. 2. Bürger-
meisterin Lutz erläuterte, dass der Vorschlag der Ver-
waltung sei, die ersten beiden Parkbuchten, die jeweils 
Parkraum für zwei PKWs biete, als Kurzzeitparkzone auszu-
weisen. Die dritte Parkbucht solle unbeschränkt verbleiben. 
Es schloss sich eine Diskussion an.

Durch die geplanten Dachgauben, die sich über ca. 10,50 
m der insgesamt ca. 20 m langen Dachfläche erstrecken 
und in diesem Bereich die Traufhöhe prägen, entsteht im 
Dachgeschoss über mehr als der Hälfte der Grundfläche 
eine lichte Höhe von mindestens 2,30 m. Damit erfüllt das 
Dachgeschoss die Voraussetzungen eines Vollgeschosses 
gemäß Art. 2 Abs. 5 BayBO.
Die geplanten Änderungen sollen sich hinsichtlich Maßstäb-
lichkeit, Kubatur und Dachgestaltung in die Eigenart der 
näheren Umgebung einfügen.
Die Verwaltung ist jedoch der Meinung, dass sich das Vor-
haben nicht einfügt, da in der Umgebung keine Gebäude 
mit drei Vollgeschossen vorhanden sind und das geplante 
Gebäude somit das vorhandene Maß der baulichen 
Nutzung überschreitet.
Da für das betreffende Grundstück kein Bebauungsplan 
besteht, sind gemäß § 17 BauNVO die dort genannten 
Werte als Orientierungsrahmen für die Bestimmung des 
zulässigen Maßes der baulichen Nutzung heranzuziehen.
Ein entsprechender rechnerischer Nachweis wurde dem 
Bauantrag jedoch nicht beigefügt. Nach summarischer 
Prüfung durch die Verwaltung liegen die Werte GRZ und 
GFZ innerhalb der Orientierungswerte.
Das Vorhaben wurde im Vorfeld nicht mit der Verwaltung 
abgestimmt.
Die Garagen- und Stellplatzverordnung sowie die städtische 
Stellplatzsatzung werden nicht eingehalten. Erforderlich 
sind sechs Stellplätze, nachgewiesen wird jedoch nur ein 
Garagenstellplatz. Die fünf fehlenden Stellplätze sind auf 
dem Grundstück herzustellen.
Die Verwaltung bemüht sich um einen gemeinsamen 
Termin mit dem Bauwerber, um eine Lösung zu finden, die 
für alle Beteiligten sowie die Stadtentwicklung gut ist.
Diskussion:
Der Tagesordnungspunkt wurde erläutert. Es schloss sich 
eine Diskussion an.
Die 2. Bürgermeisterin, Frau Lutz, erläuterte, dass das 
Gebäude eine Höhe von 11,50 m aufweise, während die 
umliegenden Gebäude lediglich eine Höhe von etwa 10,50 
m erreichten. Dies passe nach derzeitigem Stand aus Sicht 
der Verwaltung nicht in das Ortsbild. Es müsse daher das 
Gespräch mit dem Bauwerber gesucht werden. Zudem 
stelle sich die Frage, ob sich die Kubatur und Wuchtigkeit 
des Gebäudes in das Ortsbild einfüge.
Stadtrat Schrodi merkte an, dass er dies anders bewerte. 
Bei Betrachtung der benachbarten Gebäude sehe er kein 
Problem hinsichtlich der Höhe. Auch die im Ort befindliche 
Gastwirtschaft sei deutlich höher als die übrigen Gebäude. 
Er könne dem Vorhaben zustimmen, sofern die erforder-
lichen Stellplätze nachgewiesen würden.
Stadtrat Schulz führte aus, dass er sich den Ausführungen 
von Stadtrat Schrodi anschließe. Im Lageplan seien die Stell-
plätze bereits nachgewiesen.
Stadtrat Amann merkte an, dass er es begrüße, dass die 
Verwaltung das Gespräch mit dem Bauwerber suche. Er 
halte es für bedauerlich, dass das Gebäude kaum Sym-
metrie aufweise. Es könnten jedoch im Dialog mit dem Bau-
werber Anpassungen und Verbesserungen erzielt werden.
Stadtrat Dr. Bischof teilte mit, dass er keine Bedenken habe, 
dem Vorhaben zuzustimmen. Hinsichtlich der Kubatur füge 
sich das Gebäude in die bestehende Bebauung ein.
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Beschluss:
„In der Bahnhofstraße wird für die Parkbuchten auf der 
nördlichen Seite zwischen Hausnummer 2 und 6 eine Park-
zeitbegrenzung wie folgt angeordnet:
Montag bis Freitag, 9 – 18 Uhr, Samstag, 8 – 13 Uhr, 
jeweils 30 Minuten mit Parkscheibe
Die Verkehrsregelung wird für ca. ein halbes Jahr 
beobachtet. Sollte sich diese nicht bewähren, wird die 
Situation von der Verwaltung erneut überprüft.“
Abstimmungsergebnis: 12:3
Der Beschluss wurde mit 12 Stimmen angenommen.

***********************

4. Fachbereich 4: Bebauungsplan „C4 - Diepold-
Schwarz-Straße“ Beschluss zur erneuten Aus-
legung und Beteiligung Träger öffentli cher 
Belange;
Auslegungs- und Billigkeitsbeschluss  
2. Entwurf
BA 25/2026

Sachverhalt:
In seiner Sitzung vom 10.06.2024 wurden nach der ersten 
Öffentlichkeitsbeteiligung, sowie der ersten Beteiligung 
Träger öffentlicher Belange, die eingegangenen Stellung-
nahmen abgewogen und im Anschluss entsprechend ent-
sprochen, nicht entsprochen oder die Hinweise wurden 
zur Kenntnis genommen. Nach Einarbeitung der gefassten 
Abwägungsbeschlüsse wurde der Entwurf des Bebauungs-
plans „C4 – Diepold-Schwarz-Straße“ mit Stand vom 
10.06.2024 in der Zeit vom 15.07.2024 bis 18.08.2024 
öffentlich ausgelegt. Parallel wurden die Träger öffentlicher 
Belange nach §3 Abs. 2 BauGB und die Nachbargemeinden 
nach §4 Abs. 2 BauGB beteiligt.
Mit Schreiben vom 15.12.2025 sind Einwende von der 
Öffentlichkeit eingegangen. Die Stellungnahme wurde 
nach Ablauf der Frist (18.08.2024) eingereicht und wäre 
vor diesem Hintergrund grundsätzlich nicht mehr zwingend 
zu berücksichtigen. Nachdem die Einwendungen die 
Grundzüge der Planung (Festsetzung der GRZ, GFZ und 
Baufenster) betreffen, wurden die vorgebrachten Ein-
wendungen dennoch durch das beauftragte Planungsbüro 
erneut geprüft. Um eine zukünftige Angreifbarkeit des 
Bebauungsplans nach Möglichkeit auszuschließen und eine 
rechtssichere Umsetzung des Bebauungsplans sicherzu-
stellen, wurden die Einwendungen vollumfänglich geprüft 
und nach entsprechender Abwägung eingearbeitet oder 
zurückgewiesen.
In der Übersicht wurden folgende Änderungsanträge vor-
gebracht:

1. Heraufsetzung der GRZ auf 0,5, um keine Wert-
minderung in Kauf nehmen zu müssen

2. Aufhebung der restriktiven Baulinien- Baugrenzenfest-
setzung und Verringerung des Abstandes nach Norden 
auf 5,0 m

3. Erhaltungsmöglichkeit des Gebäudes Schulstr. 37
4. Aufhebung der Festsetzung der Dachformen
5. Festsetzung einer GRZ von 0,8 für die Tiefgaragen 

ohne Anrechnung auf die GFZ des Grundstücks
6. Festsetzung, dass Tiefgaragen als Grenzbebauung 

zulässig sind
7. Verzicht auf Standortfestlegung für neu zu pflanzende 

Bäume

Stadtrat Richter merkte an, dass der Parkdruck offen-
bar nicht so hoch sei wie zunächst befürchtet. Die vor-
gesehenen vier Stellplätze sollten seiner Auffassung nach in 
jedem Fall ausreichend sein. Im Bereich der Bahnhofstraße 
6 habe bereits eine Parkzeitbeschränkung bestanden, die 
sich bewährt habe. Auf der Südseite stelle sich die Situation 
jedoch anders dar. Vor dem Gebäude Bahnhofstraße 1 
bestehe eine Parkverbotszone. Er habe darum gebeten, 
diese durch eine entsprechende Markierung deutlicher 
kenntlich zu machen, da das Parkverbot zunehmend miss-
achtet werde. Zudem solle in den kommenden Monaten 
eine engmaschige Kontrolle erfolgen.

Die 2. Bürgermeisterin, Frau Lutz, erwiderte, dass die 
Angelegenheit an die kommunale Verkehrsüberwachung 
sowie an die Polizei weitergegeben werde.

Stadtrat Simmnacher führte aus, dass auch die Boden-
markierung im Kreuzungsbereich zu berücksichtigen sei. 
Man müsse insbesondere mit der Post in Kontakt treten, 
da häufig Zustellfahrzeuge dort parkten. Zudem sei ein 
konsequenteres Vorgehen durch entsprechende Sanktionen 
erforderlich.

Stadtrat Dr. Bischof merkte an, dass bereits mehrfach die 
Einrichtung von Kurzzeitparkzonen angeregt worden sei. 
Die Ausweisung in der Sitzungsvorlage der gesamten roten 
Zone als Kurzparkzone halte er jedoch für überzogen. Es 
erscheine sinnvoll, unmittelbar vor der Post auf der Südseite 
zwei Kurzzeitparkplätze einzurichten. Dies könne dazu bei-
tragen, die Verkehrsteilnehmer besser zu lenken. Er habe 
den Antrag gestellt, sowohl auf der Nord- als auch auf der 
Südseite jeweils zwei Kurzzeitstellplätze auszuweisen, um 
den Parkdruck zu reduzieren.

Die 2. Bürgermeisterin, Frau Lutz, wies darauf hin, dass sie 
die örtliche Situation in Augenschein genommen habe. Aus 
Platzgründen sei unmittelbar vor der Post lediglich ein Stell-
platz realisierbar.

Stadtrat Jüstel regte an, ergänzend zur Bodenmarkierung 
eine eindeutige Beschilderung vorzusehen. Zudem habe er 
beantragt, den Bereich erneut als Tempo-30-Zone auszu-
weisen.

Die 2. Bürgermeisterin, Frau Lutz, teilte mit, dass dies 
seitens der Polizei abgelehnt worden sei. Eine Tempo-30-
Zone werde lediglich am Anfang und am Ende beschildert.

Stadtrat Schrodi merkte an, den Antrag in der vorliegenden 
Form zu belassen und die Entwicklung zunächst über einen 
Zeitraum von einem Jahr zu beobachten. Sollte sich die 
Regelung nicht bewähren, könne zu einem späteren Zeit-
punkt nachgesteuert werden.

Stadtrat Amann führte aus, dass es mehrere Paketannahme-
stellen gebe und eine klare Abgrenzung erforderlich sei. 
Andere Standorte verfügten ebenfalls über entsprechende 
Einrichtungen, ohne dass dort gesonderte Parkmöglich-
keiten ausgewiesen seien. Es bestehe die Gefahr, dass 
andernfalls auch an weiteren Standorten entsprechende 
Forderungen erhoben würden.

Abschließend teilte die 2. Bürgermeisterin, Frau Lutz, mit, 
dass mit der kommunalen Verkehrsüberwachung sowie der 
Polizei das Gespräch zur Parksituation gesucht werde.
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gestalterischer Vielfalt („Pep“). Er habe nachgefragt, ob 
entsprechende Anpassungen noch eingearbeitet werden 
könnten.
Die 2. Bürgermeisterin, Frau Lutz, erwiderte, dass die Bau-
linie aus ihrer Sicht ihre Berechtigung habe. Was man nicht 
wolle, sei eine geschlossene Bebauung von allen vier Bau-
fenstern. Grundsätzlich könne aber über eine Verschiebung 
entlang der Baulinie von einzelnen Gebäuden diskutiert 
werden.
Stadtrat Amann äußerte, dass ihm die zufallsartige Ver-
teilung der Baukörper negativ auffalle. Eine Anordnung 
der Gebäude entlang der Straße mit innenliegenden Höfen 
erscheine ihm städtebaulich sinnvoller. Als positives Beispiel 
habe er die Östliche Promenade genannt, wodurch zugleich 
ein Lärmschutz entstehe. Er könne nicht nachvollziehen, 
weshalb man sich nicht stärker am Bestand orientiere. 
Für einen lebenswerten Raum sei insbesondere eine 
angemessene Bepflanzung essenziell. In größeren Städten 
sei dieses Konzept üblich; eine Zufahrt in Innenhöfe ermög-
liche eine ruhigere Wohnsituation im Inneren, während der 
äußere Bereich stärker vom Verkehrslärm betroffen sei.
Die 2. Bürgermeisterin, Frau Lutz, verwies ergänzend auf 
die Quartierswirkung. Das vorliegende Konzept sei bereits 
im Jahr 2022 beschlossen worden. Für grundlegende 
Änderungen sei das Planungsverfahren inzwischen zu weit 
fortgeschritten.
Stadtrat Amann erläuterte, dass sich seine Anmerkungen 
auf die Anordnung der Gebäude und nicht auf die innere 
Gestaltung bezögen.
Stadtrat Hoffmann schloss sich den beiden Vorrednern 
an. Bei der Entwicklung eines neuen Wohngebiets sei 
darauf zu achten, dass keine nachteilige Verschattung der 
Bestandsgebäude entstehe. Er habe Zweifel geäußert, ob 
eine Zufahrtsbreite von sechs Metern angesichts des zu 
erwartenden Verkehrsaufkommens ausreichend sei. Eine 
zusätzliche Erschließung über den nördlichen Bereich an der 
Ecke Diepold-Schwarz-Straße / Rosenstraße erscheine ihm 
sinnvoll. Zudem sollten bestehende Bäume nach Möglich-
keit erhalten werden, da Neupflanzungen den ökologischen 
Wert alter Bäume, insbesondere im Hinblick auf den Klima-
schutz, nicht erreichen könnten.
Stadtrat Schulz merkte an, dass die vorangegangenen 
Redner die Problematik zutreffend dargestellt hätten. 
Zum Zeitpunkt der früheren Beratungen hätten größere 
Änderungen berücksichtigt werden können; hierfür sei es 
nun jedoch zu spät. Er kündigte daher an, dem Vorhaben 
zuzustimmen.
Stadtrat Niebling regte an, dass die Verwaltung die 
Thematik nochmals prüfen solle. In diesem Zusammen-
hang habe er eine Frage zum Bereich WA 3 gestellt, in 
dem ein dreigeschossiger Bau vorgesehen sei, optional mit 
einem vierten Geschoss. Im Bereich WA 2 seien vergleich-
bare Gebäudehöhen vorgesehen. Beim östlichen Gebäude 
betrage die Höhe 14,4 m, beim westlichen lediglich 10,4 m. 
Er fragte nach, ob es sich hierbei um einen Planungsfehler 
handle.
Die 2. Bürgermeisterin, Frau Lutz, erläuterte, dass kein 
Gebäudeteil die festgelegten Höhen überschreiten dürfe.
Stadtrat Dr. Bischof merkte an, dass innerhalb seiner 
Fraktion Einigkeit darüber bestehe, dass ein schlüssiges 
städtebauliches Gesamtkonzept fehle. In der derzeitigen 
Form ergebe sich kein überzeugendes Gesamtbild. 

8. Umformulierung der Grünordnung: „Zur Durchführung 
des Gebiets ist je 400m² Grundstücksfläche mind. ein 
großkroniger Laubbaum zu pflanzen.“

Die vollständigen Abwägungen zu den vorgebrachten 
Einwendungen sind dem beigefügten Anhang zu ent-
nehmen. Zusammenfassend wird gemäß den angestellten 
Abwägungen der unterschiedlichen Belange, der 
Bebauungsplan-Entwurf nochmals in folgenden Punkten 
geändert:
- Im WA 1 und WA 2 und WA 3 erfolgt eine gering-

fügige Erweiterung der Baufenster zur besseren Aus-
nutzung der zulässigen GRZ.

- Zusätzliche Festsetzungen, dass die max. zulässige GRZ 
durch die Errichtung von Tiefgaragen bis zu einer max. 
GRZ von 0,9 überschritten werden darf.

- Zusätzliche Festsetzung, dass die Grundflächen der 
Tiefgaragen nicht auf die GFZ angerechnet werden 
müssen.

- Zusätzliche Festsetzung, dass die Abstandsflächen für 
Hauptbaukörper aus den Baugrundstücken des WA 
1, WA 2 und WA 3, welche sich mit ihren maßgeb-
lichen Außenwänden auf dem Baugrundstück selbst 
zueinander orientieren, auf ein Mindestmaß von 6,0 m 
reduziert werden dürfen (Abstand zw. den jeweiligen 
Gebäudeaußenwänden).

- Änderung der Festsetzung zu den zu pflanzenden 
Bäumen: die gemäß Planzeichnung explizit fest-
gesetzten Bäume dürfen bei den zusätzlich zu 
pflanzenden Bäumen (je 400 m²/1 Baum) angerechnet 
werden.

- Die Festsetzung zum Erhalt der Bäume B6 und B 7 wird 
gestrichen.

- Klarstellung des Planzeichens zur Kennzeichnung der 
Lärmpegelbereiche. Den Planzeichen römisch II, III und 
IV wird das Kürzel „LPB“ vorangestellt.

- Die Einmündungsradien der neuen Erschließungsstraße 
werden auf 6,0 m vergrößert.

- Aufnahme des Planzeichen Nr. 15.14 der PlanZVO 
„Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung z.B. von Bau-
gebieten, oder Abgrenzung des Maßes der Nutzung 
innerhalb eines Baugebiets“ zur Abtrennung der unter-
schiedlichen WA–Teilflächen.

Diskussion:
Der Tagesordnungspunkt wurde erläutert. Es schloss sich 
eine Diskussion an.
Herr Kaiser von Kling Consult stellte die Einwendungen und 
eingereichten Bedenken und Anregungen vor.
Die 2. Bürgermeisterin, Frau Lutz, merkte an, dass Ein-
wendungen durchaus auch als Gewinn betrachtet werden 
könnten. Es sei versucht worden, auf die Änderungsvor-
schläge einzugehen. Die im Bebauungsplan vorgegebene 
Baulinie solle jedoch weiterhin eingehalten werden. Zudem 
gebe es eine Bestandsbebauung, die deutlich niedriger sei 
als die geplante Bebauung, weswegen Einschränkungen in 
der Höhenentwicklung notwendig seien.
Stadtrat Schrodi dankte Herrn Kaiser für die Vorstellung. Er 
teilte mit, dass ihm missfalle, dass die Kubaturen in einer 
einheitlichen Linie, vergleichbar mit einem Kasernenbau, 
dargestellt seien, was auch in der Max-Rauth-Straße der 
Fall sei. Er hätte es bevorzugt, eine individuellere Gestaltung 
mit Spielraum für Verschiebungen vorzusehen. Es erscheine 
ihm problematisch, wenn alle Gebäude gleiche Kubaturen 
und Abstände aufwiesen; es fehle aus seiner Sicht an 
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Aufgrund des Schadenbildes wird vermutet, dass der 
Schaden durch aufsteigende Feuchtigkeit entstanden ist.
Die Verwaltung weist vorsorglich daraufhin, dass solche 
ungeplanten Sanierungsmaßnahmen die Haushaltsstellen 
zusätzlich belasten und im Zweifel dazu führen, dass andere 
Maßnahmen nur in geringem Umfang oder gar nicht erst 
umgesetzt werden können. Nachdem wir uns erst zu 
Beginn des neuen Haushaltsjahres befinden, müssten so 
ggf. andere Maßnahmen in das nächste Haushaltsjahr und 
im besten Fall planbar in das neue Bauprogramm für das 
Jahr 2027 aufgenommen werden.
Diskussion:
Der Tagesordnungspunkt wurde erläutert. Es schloss sich 
eine kurze Diskussion an.
Stadtrat Dr. Bischof dankte für die Aufnahme des Antrags 
auf die Tagesordnung. Er führte aus, dass sowohl an der 
Kirche als auch am Treppenaufgang Schäden durch ein-
dringendes Wasser entstanden seien, deren Ursache bis-
lang nicht bekannt sei. Dies deute aus seiner Sicht darauf 
hin, dass eine abgestimmte und gemeinsame Fehlersuche 
sinnvoll erscheine. Weiterhin äußerte er seine Bedenken 
hinsichtlich des im Beschlussvorschlag genannten Maximal-
betrags von 10.000 €. Er schlug vor, den genannten Betrag 
in Klammern zu streichen.
Die 2. Bürgermeisterin, Frau Lutz, erwiderte, dass ein gegen-
seitiger Austausch sowie eine fortlaufende Information 
selbstverständlich sinnvoll seien. Es zeichne sich ab, dass 
die Kosten voraussichtlich deutlich über 10.000 € liegen 
würden. Grundsätzlich habe das beauftragte Planungsbüro 
die Einschätzung abgegeben, dass keine Synergieeffekte zu 
erwarten seien. Diese Einschätzung werde jedoch weiterhin 
überprüft.
Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt, Angebote von orts-
ansässigen Baufirmen zur Sanierung des Treppenaufgangs 
einzuholen. Sofern sich das abzusehende Auftragsvolumen 
in einem gewöhnlichen Umfang bewegt, wird die Ver-
waltung ermächtigt, die Aufträge entsprechend zu ver-
geben.
Der Bauausschuss wird über den weiteren Verlauf dieser 
Maßnahme zu gegebener Zeit informiert.
Abstimmungsergebnis: 15:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

6.1. Anfrage Stadtrat Ritter

Stadtrat Ritter fragte erneut bezüglich der Brücken in 
Bubenhausen im Bereich der Großen und Kleinen Roth 
nach. Bereits in einer der vergangenen Sitzungen sei darum 
gebeten worden, die vorhandenen Schäden zu beheben; 
dies sei bislang jedoch noch nicht erfolgt.
Er bat daher nochmals eindringlich um eine zeitnahe 
Instandsetzung, da sich die vorhandenen Schäden, ins-
besondere die Löcher, zunehmend vergrößern würden.

***********************

6.2. Anfrage Stadtrat Dr. Bischof

Stadtrat Dr. Bischof fragte an, ob die Schäden am Feuer-
wehrhaus in Bubenhausen bereits behoben worden seien. 
Sofern dies nicht der Fall sei, bat er um Auskunft, wann mit 
einer entsprechenden Reparatur zu rechnen sei.

Eine Überarbeitung werde daher ausdrücklich begrüßt. 
Man sei davon ausgegangen, dass Abstimmungen mit den 
Eigentümern erfolgt seien. Die vorgesehenen Baufenster 
seien sehr eng gefasst und erinnerten an Bebauungspläne 
aus den 1970er Jahren, bei denen die Lage der Gebäude 
sehr strikt vorgegeben werde. Eine großzügigere Gestaltung 
der Baufenster, wie im östlichen Bereich, erscheine sinn-
voller. Zudem sei zu prüfen, ob eine Erschließung über die 
Diepold-Schwarz-Straße möglich sei, anstatt den gesamten 
Verkehr über die Schulstraße zu führen. Eine zentrale Tief-
garage unterliege anderen baurechtlichen Anforderungen 
als mehrere kleinere Anlagen; im aktuellen Plan sei eine 
große Tiefgarage vorgesehen. Ferner dominiere derzeit 
die gelb-weiß schraffierte Fläche das Quartierszentrum. Es 
fehlten Spielmöglichkeiten für Kinder sowie die Möglich-
keit, einen Quartiersplatz zu schaffen. Insgesamt werde 
die vorliegende Planung daher als nicht zufriedenstellend 
bewertet.
2. Bürgermeisterin Lutz wies nochmals darauf hin, dass das 
städtebauliche Konzept gemeinsam entwickelt und vom 
Bauausschuss mehrheitlich beschlossen wurde. Gerne kann 
mit den Eigentümern zu konkreten Änderungen noch-
mals ins Gespräch gegangen werden. Die Grundzüge der 
Planung seien jedoch bereits durch das Gremium gesetzt 
worden.
Stadtrat Schrodi stellte klar, dass seine Ausführungen nicht 
als grundsätzliche Kritik an der Verwaltung oder den Planern 
zu verstehen seien. Im Verlauf eines Planungsverfahrens 
ergäben sich durch neue Erkenntnisse und Gespräche, ins-
besondere mit Eigentümern, veränderte Sichtweisen. Bei 
näherer Betrachtung würden Aspekte erkennbar, die seiner 
Ansicht nach einer Anpassung bedürfen.
Beschluss:
„Der Beschluss wird zurückgestellt. Nach Klärung der 
offenen Fragen wird dieser TOP wieder im Bauausschuss 
behandelt.“
Abstimmungsergebnis: 15:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

5. Fachbereich 4: Sanierung des Treppenauf-
gangs an der Kirche St. Johannes Baptist 
Oberreichenbach
BA 34/2026

Sachverhalt:
In Bezug auf eine Anfrage des Kath. Pfarramts St. Johannes 
Baptist Oberreichenbach, eingegangen am 04.03.2026, und 
dem Antrag von Stadtrat Jürgen Bischof vom 16.03.2026, 
soll die Sanierung des Treppenaufgangs an dem Friedhof 
in Oberreichenbach parallel zu den Sanierungsarbeiten an 
der Kirche erfolgen. Die Verwaltung hat sich hierzu bereits 
mit dem durch das Pfarramt beauftrage Architekturbüro 
ausgetauscht. Zudem hat sich ein Mitarbeiter des Bauamts 
selbst ein Bild vor Ort gemacht.
Nach Rücksprache mit dem durch das Pfarramt beauftragte 
Architekturbüro ist eine weitere Abstimmung der Sanierung 
der Kirche als solches mit einer möglichen Sanierung des 
Treppenaufgangs nicht erforderlich und bringt auch keine 
Synergien. Somit wird sich die Verwaltung selbstständig 
um die Sanierung des Treppenaufgangs kümmern. Da der 
Sanierungsaufwand derzeit nicht abgeschätzt werden kann, 
werden Angebote von ortsansässigen Firmen eingeholt. 
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Weißenhorn wird zum Treffpunkt  
der Rollerfahrer in der Region

Vespa-Treffen am Samstag, 9. Mai,  
auf dem Hauptplatz
In Weißenhorn findet am Samstag, 9. Mai, im Anschluß 
an den Wochenmarkt auf dem Hauptplatz erst-
mals ein großes Vespa-Treffen statt. Initiiert von der 
Weißenhorner Interessensgemeinschaft für Vespafahrer, 
den ‚Vespisti‘, der örtlichen italienischen Eisdiese Saviane 
und unterstützt durch die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Weißenhorn werden bis zu 100 Roller der Marke Vespa in 
der Fuggerstadt erwartet. Dazu kommen einige Apes, die 
Kabinenroller des gleichen Herstellers.
Bereits heute vorangemeldet haben sich Rollerfreunde und 
Clubs aus Ulm, Memmingen und Pfaffenhofen, so dass mit 
einem vollen Hauptplatz zu rechnen ist. Beginn der Ver-
anstaltung ist 13 Uhr, nach Ende des Samstagsmarktes 
(der an diesem Tag wegen des gleichzeitig stattfindenden 
Streetfood-Festivals auf dem Kirchplatz auf den Hauptplatz 
verlegt wird).
Für die Weißenhorner Bürgerinnen und Bürger ergibt sich 
die Gelegenheit, die Vielfalt der regionalen Roller- 
und Ape-Szene zu bewundern. Das Treffen dient einer-
seits dazu, Weißenhorn bei den regionalen Rollerfahrern 
bekannter zu machen und als Ausflugsziel zu bewerben. 
Andererseits sollen sich die Rollerfahrer untereinander aus-
tauschen können und ihre Freude an den italienischen Fahr-
zeugen und italienischem Lebensgefühl ausleben können.
Der Zeitpunkt für dieses Treffen, dem bei Interesse der 
Roller- und Ape-Freunde in der Zukunft weitere folgen 
könnten, ist gut gewählt. 
Der Mai lädt ein zu einem ‚Anrollern‘, bei dem die Mit-
fahrenden mit ihren Rollern und Apes eine gemütliche 
Runde rund um die Fuggerstadt drehen werden. Diese soll 
gegen ca. 14.30 Uhr starten und über die Weißenhorner 
Ortsteile führen.
Nach der Rückkehr auf den Hauptplatz, gegen ca. 15.30 
Uhr, können sich die Besitzer der Roller und Apes dann 
einer Prämierung stellen, bei der u.a. die attraktivsten 
modernen und klassischen Roller bewertet werden und die 
Roller-BesitzerInnen attraktive Preise gewinnen können.
Der Hauptplatz bietet Sitzgelegenheiten und die 
Weißenhorner Vespisti sorgen für authentische italienische 
Musik.
Die Veranstalter bitten die Anwohner des Hauptplatzes 
um Verständnis, dass es zwischen 12 und ca. 18 Uhr auf 
dem Hauptplatz zu Behinderungen kommen kann. Die 
anliegenden Häuser und Betriebe können in diesem Zeit-
raum nicht mit dem PKW angefahren werden.

Kulturnacht in Weißenhorn
Am 13.05. verwandelt sich die Weißenhorner Altstadt in 
eine große Bühne.
Im gesamten Altstadtbereich sowie an einigen weiteren 
Standorten ist von Musik, über Kunst und Essen alles 
geboten.
Ab 17:30 geht´s mit folgendem Programm los:
siehe Seiten 15 und 16

6.3. Anfrage Stadtrat Jüstel

Stadtrat Jüstel merkte an, dass der Turm der neuen Feuer-
wehr bisher nicht verkleidet worden sei. Des Weiteren sei 
das Schild nicht beleuchtet.
Die 2. Bürgermeisterin, Frau Lutz, erwiderte, dass der Turm 
fertig sei. Die Frage zu der Beleuchtung müsse noch geklärt 
werden.

Kultur

Öffentliche Stadtführung  
in Weißenhorn
Erleben Sie die Geschichte Weißenhorns bei einem Rund-
gang durch die historische Altstadt mit Anita Konrad.
Nächster Termin: 09.05.2026
Uhrzeit: 17 Uhr
Treffpunkt am Brunnen auf dem Kirchplatz
Preis: 4,50 € pro Person,  
Kinder bis 12 Jahren sind frei
Um Anmeldung wird gebeten  
(museumsverwaltung@weissenhorn.de,
Tel.: 07309 / 84-111).

Veranstaltungskalender
Liebe Veranstalter, Liebe Vereine,
die Stadt Weißenhorn veröffentlicht vierteljährlich einen 
gedruckten Veranstaltungskalender, der an private Haus-
halte versendet wird und zudem an zahlreichen öffentlichen 
Stellen ausliegt. 
Der nächste Kalender umfasst Veranstaltungen im Zeitraum 
Juli bis einschließlich September.
Wenn Sie Ihre Veranstaltung im kommenden Ver-
anstaltungskalender veröffentlichen möchten, senden Sie 
bitte einen kurzen Informationstext sowie ein passendes 
Bild per E-Mail an kulturbuero@weißenhorn.de.
Einsendeschluss ist der 15.05.2026.
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge!
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Umfrage zur Familienbildung:
Derzeit findet eine kurze Umfrage zu 
Angeboten der Familienbildung im Landkreis 
Neu-Ulm statt. Hierzu zählen u.a. auch alle 
Angebote der Familienstützpunkte. Wir 
würden uns daher sehr freuen, wenn Sie 
sich 3 Minuten für den Umfrage Zeit 

nehmen und uns ein Feedback geben. Einfach den QR-
Code scannen und schon kann es los gehen! Herzlichen 
Dank!

18.05.2026: Spiel und Spaß  
in der Natur. Eine Kooperation mit dem 
AELF Krumbach/Mindelheim.
Bewegungsabenteuer im Freien erleben! Mutig sein und 
Ausprobieren macht Ihr Kind stark. Kinder bewegen sich 
gern und lernen mit dem ganzen Körper. Durch Bewegung 
erfahren Kinder Erfolgserlebnisse und entwickeln Vertrauen 
in ihre eigenen Fähigkeiten. Spielerische Bewegungen und 
Sinneswahrnehmungen in der Natur und im Freien fördern 
eine gesunde Entwicklung. Eltern erhalten viele kreative 
Anregungen für Bewegungsideen mit Alltags- und Natur-
gegenständen, die auch bei Regen die Sonne scheinen 
lassen. Ein Angebot für Familien mit Kindern im Laufalter.
Ort | Dauer: Walderlebniszentrum Roggenburg | 
9:30 bis 11:00 Uhr

19.05.2026: Inklusive uns!  
Ein Forum für Familien von Kindern mit 
einer (vermuteten) Beeinträchtigung.
Wir laden Sie herzlich zu unserem Forum für Eltern von 
Kindern mit Beeinträchtigungen ein - ein Raum zum 
Informieren, Austauschen und Vernetzen. Die Veranstaltung 
richtet sich an Eltern und Angehörige. Gemeinsam möchten 
wir: Einen Überblick über bestehende Angebote zu Frei-
zeit, Arbeit, Wohnen, Leben und Unterstützung geben. 
Herausfinden, was in unserer Region noch fehlt und welche 
Bedarfe wir gemeinsam sichtbar machen können. Möglich-
keiten der Vernetzung von Familien schaffen, damit gegen-
seitige Unterstützung und Austausch leichter werden. Wir 
freuen uns auf eine rege Teilnahme und einen lebendigen 
Austausch, der unsere Gemeinschaft stärkt und Familien 
unterstützt. Vor Ort werden Träger, Beratungsstellen und 
Ansprechpartner aus dem Landkreis vertreten sein, die für 
Fragen zur Verfügung stehen.
Um eine Anmeldung bis zum 06.05.2026 wird per Mail 
gebeten an: verfahrenslotsin@landkreis-nu.de
Ort | Dauer: Landratsamt Neu-Ulm, 4. Stock | 
18:00 bis 20:00 Uhr

20.05.2026: (Hoch)sensible 
Grundschulkinder begleiten.  
Eine Kooperation mit der KEB Neu-Ulm.
Zu laut, zu viele Menschen, zu eng, zu sensibel. Kinder, die 
sehr sensibel sind, sind schnell reizüberflutet und brauchen 
mehr Regenerationszeiten als andere. Sie reagieren auf 
Stimmungen, Gerüche, Geräusche und Bilder tiefer und 
intensiver. 

Schrannenmarkt am Muttertag
Der 10. Mai, Muttertag, ist großer Markttag in Weißenhorn. 
Buntes Markttreiben auf dem Frühlingsmarkt in der Haupt-
straße und der Memminger Straße, Autoausstellung auf 
dem Hauptplatz, Streetfoodmarkt auf dem Kirchplatz... 
und in der Schranne öffnet der Schrannenmarkt zu einer 
Sonderausgabe.
Viele attraktive Angebote bieten die Ausstellerinnen und 
Aussteller, die auf diesem traditionellen Markt in der 
historischen Schranne ein buntes Sortiment präsentieren. 
Zwischen 11 und 17 Uhr bietet der Schrannenmarkt eine 
schöne Ergänzung zum Markttreiben in der Fuggerstadt.
Der nächste reguläre Schrannenmarkt öffnet am 
Donnerstag, 21. Mai, zwischen 14 und 18 Uhr seine Türen.

Familienstützpunkt

Liebe Familien,
in den nächsten Wochen erwartet Sie ein abwechslungs-
reiches Programm. Wir freuen uns, wenn etwas 
Interessantes für Ihre Familie dabei ist! Ihre Anmeldung 
richten Sie bitte, sofern nicht anders angegeben, bis 
ca. 1 Woche vorher an den Familienstützpunkt unter: 
familienstuetzpunkt-weissenhorn@asb-nu.de
Wir freuen uns darauf, Sie bei einer unserer Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen! Bis dahin und viele Grüße!
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Donnerstags: Krabbelgruppe Holzheim. 
Eine Kooperation mit dem KDFB 
„Katholischen deutschen Frauenbund“
Jeden Donnerstagvormittag treffen sich Eltern und Säuglinge 
bzw. Kleinkinder zum Singen, Spielen und Kontakte knüpfen 
im Pfarrheim St. Peter und Paul in Holzheim. Wir starten 
um 9:30 Uhr und beenden unser Treffen um 11:00 Uhr.  
Wir freuen uns riesig auf euch!
Ort | Dauer: Pfarrheim St. Peter und Paul, Kirchstraße 
15, Holzheim | 9:30-11:00 Uhr
Herzliche Grüße

GABRIELE SCHEPPACH 

FAMILIENSTÜTZPUNKTLEITUNG

Mitteilungen anderer 
Behörden und Einrichtungen

Landkreis Neu-Ulm

Sperrung mehrerer Straßen in Weißenhorn 
aufgrund der Kulturnacht
Am Mittwoch, 13. Mai 2026 findet in Weißenhorn die 
Kulturnacht statt. Daher werden in der Zeit von 15:00 Uhr  
bis Donnerstag, 14. Mai 2026 um 03:00 Uhr mehrere 
Straßen gesperrt:
Illerberger Straße bzw. Hauptstraße (St 2022) zwischen 
Memminger Straße und Kreisverkehr Hauptplatz, Kirch-
platz, Hagenthaler Straße zwischen Memminger Straße und 
Schulstraße, Hauptstraße sowie alle angrenzenden Seiten-
straßen.
Ein Umleitungsstrecke ist eingerichtet: Kaiser-Karl-Straße, St 
2020 Ulmer Straße, St 2019 Herzog-Georg-Straße, St 2022 
Illerberger Straße und umgekehrt.

Sperrung einer Straße  
in Roggenburg/Biberach
Aufgrund des Festumzugs zum 150-jährigen Jubiläum der 
Feuerwehr Biberach wird die NU 10 Ascher Straße von ca. 
09:15 bis 09:30 Uhr gesperrt. Der Festumzug verläuft vom 
Storchenweg bis zur Sonnenstraße.
Da sich die Sperrung nur über einen sehr kurzen Zeitraum 
erstreckt, wird der Verkehr in dieser Zeit angehalten. Nach 
Ende des Umzugs ist die Straße wieder frei befahrbar.

Schuleingangsuntersuchungen  
für das Schuljahr 2027/2028 starten
Reform für vorgezogenen Untersuchungszeitpunkt 
wird weiter fortgesetzt
Ab Mai lädt der Öffentliche Gesundheitsdienst im Landrats-
amt Neu-Ulm für die Schuleingangsuntersuchungen für das 
Schuljahr 2027/2028 ein. Wie im vergangenen Jahr wird 
damit der Zeitpunkt für die Untersuchungen vorverlegt. 
Hintergrund ist eine bayernweite Reform im Jahr 2025, mit 
der die Schuleingangsuntersuchungen langfristig auf das 
vorletzte Kindergartenjahr und nicht mehr wie bisher auf 
das letzte Kindergartenjahr umgestellt werden. 

Dies kann zu Stress im Schulalltag führen und Lern-
blockaden begünstigen. Wie (hoch) sensible Kinder gut 
durch die Grundschulzeit begleitet werden können, 
erläutert Melanie S. Vita, Dipl. Sozialpädagogin. 
Eine Kooperation mit der KEB Neu-Ulm.
Ort | Dauer: Rathaus Weißenhorn, Schlossplatz 1, 
Weißenhorn | 19:30 bis 21:00 Uhr

Jeden Dienstag: Babycafé. 
Gefördert von KoKi - den Frühen Hilfen  
im Landkreis Neu-Ulm.
Das Babycafé findet jeden Dienstagvormittag, außerhalb der 
bayerischen Schulferien, statt. Wir treffen uns um 10:00 Uhr  
im „Haus der Vereine“, Hauptstraße 26, in Pfaffenhofen an 
der Roth. Nach unserer Begrüßungsrunde, mit Liedern und 
Spielen, tauschen wir uns über Fragen der Entwicklung im 
ersten Lebensjahr aus. 
Begleitet wird das Babycafe von einer Hebamme bzw. 
Familienhebamme, die Ihnen kompetent Ihre Fragen zum 
ersten Lebensjahr beantwortet. 
Um 11:30 Uhr endet das Babycafé mit einem Abschieds-
lied. Das Babycafé ist kostenfrei! Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Wir freuen uns auf Groß und Klein!

Montags, dienstags, donnerstags, freitags: 
Krabbelgruppen Weißenhorn.  
Eine Kooperation mit dem KDFB 
„Katholischen deutschen Frauenbund“
In unseren Krabbelgruppen in Weißenhorn wird gespielt, 
gesungen und gelacht! 
Dabei entstehen nicht nur erste Freundschaften zwischen 
den Kindern, sondern auch wertvolle Kontakte und Aus-
tauschmöglichkeiten für die Eltern. Wir treffen uns jeden 
Montag von 10:00-11:30 Uhr, Dienstag von 15:00-
16:30 Uhr, jeden Donnerstag von 9:00-10:30 Uhr und 
jeden Freitag von 9:00-10:30 Uhr in Weißenhorn in der 
Bahnhofstr. 11a. 
Bei Interesse an einer der Gruppen, wenden Sie sich bitte 
an die Krabbelgruppenleitung, Bettina Nolte: 
krabbelgruppen-weissenhorn@web.de

Mittwochs, donnerstags:  
Eltern-Kind-Gruppen Pfaffenhofen.  
Ein Kooperation mit der  
„Katholischen Erwachsenenbildung für 
den Landkreis Neu-Ulm KEB“.
Zum Singen, Spielen, Toben und Lachen laden wir Eltern 
mit Kindern im Alter von ca. 1 bis 3 Jahren herzlich ein! Die 
Eltern-Kind-Gruppen finden in Pfaffenhofen am Mittwoch- 
und am Donnerstagvormittag von 9:30-11:00 Uhr statt. 
Groß und Klein verbringen miteinander eine schöne Zeit, 
Eltern lernen andere Eltern kennen und Kinder können erste 
Kontakte knüpfen.
Ort | Dauer: Haus der Vereine, Hauptstraße 26, 
Pfaffenhofen a. d. Roth | s.o.
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Ein besonderes Angebot sind zwei moderierte Themen-
tische: Schulbegleitung sowie Freizeitangebote. Hier stehen 
Fachkräfte bereit, um gezielt Fragen zu beantworten, 
Impulse zu geben und den Austausch zwischen Eltern und 
Expertinnen und Experten zu begleiten.
Mit dem Elternforum „Inklusive Uns“ möchte der Land-
kreis Neu-Ulm bestehende Unterstützungsangebote sicht-
bar machen, Orientierung bieten und den Dialog zwischen 
Familien und Fachstellen stärken.
Alle interessierten Eltern sind herzlich eingeladen, teilzu-
nehmen. Anmeldung per Email an 
verfahrenslotsin@landkreis-nu.de
Weitere Informationen gibt es unter
https://familie.landkreis-nu.de/veranstatltungen

Anradeln 2026 auf dem Premiumradweg 
DonauTäler: Gelungener Start  
in die neue Radsaison
Bei strahlendem Sonnenschein fiel am vergangenen 
Samstag der offizielle Startschuss in die neue Radsaison: 
Rund 55 begeisterte Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
machten sich beim traditionellen „Anradeln“ auf den Weg 
entlang des Premiumradwegs DonauTäler. 
Auftakt der rund 36 Kilometer langen Tour war in 
Weißenhorn. Dort begrüßten, Ludwig Daikeler als Ver-
treter des Landkreises, die Erste Bürgermeisterin der 
Stadt Weißenhorn, Kerstin Lutz, sowie Ralf Frisch von 
energie schwaben als Sponsor des DonauTäler-Radwegs 
die Radlerinnen und Radler. Im Anschluss gab Nadine 
Schmieder von der Tourismusförderung des Landkreises 
Neu-Ulm eine kurze Einführung in den Ablauf der Tour. 
Die erste Etappe führte die Gruppe zum idyllisch gelegenen 
Plessenteich. Dort erwartete die Teilnehmenden ein 
besonderes Highlight: Zwei naturkundliche Führungen, 
organisiert durch den Gerlenhofener Arbeitskreis Umwelt-
schutz (GAU) – Schutzgemeinschaft für den Neu-Ulmer 
Lebensraum e. V. Unter der fachkundigen Leitung von 
Martin Thierer-Lutz und Melanie Mangold erhielten 
die Radlerinnen und Radler spannende Einblicke in die 
heimische Flora und Fauna. Weiter ging es auf reizvollen 
Naturwegen, vorbei an Senden, bis nach Witzighausen. 
Im Gasthaus zur Goldenen Traube legte die Gruppe eine 
gemütliche Pause ein und genoss Kaffee und Kuchen im 
urigen Biergarten. 
Zudem bestand die Möglichkeit zur individuellen 
Besichtigung der Pfarr- und Wallfahrtskirche Witzighausen, 
die von vielen Teilnehmenden gerne genutzt wurde. 
Gut gestärkt trat die Gruppe schließlich den Rückweg 
nach Weißenhorn an, wo die Tour am Nachmittag ihren 
Abschluss fand. Für eine sichere und angenehme Fahrt 
sorgte die hervorragende Begleitung durch die Abteilung 
Rad/Wandern des TSV Buch mit insgesamt drei erfahrenen 
Tourenleitern. 
„Das Anradeln ist jedes Jahr ein besonderes Gemeinschafts-
erlebnis und ein gelungener Auftakt in die Fahrradsaison. 
Die große Resonanz und die durchweg positive Stimmung 
zeigen, wie beliebt der DonauTäler-Radweg in der Region 
ist“, betonte Ludwig Daikeler. Mit bestem Wetter, 
abwechslungsreicher Strecke und vielen interessanten 
Stationen war das Anradeln 2026 ein rundum gelungener 
Start in die neue Radsaison.

Damit soll frühzeitig festgestellt werden, ob Entwicklungs-
verzögerungen oder körperliche Einschränkungen bestehen. 
Sollte dies der Fall sein, bleibt dann ausreichend Zeit, die 
Kinder gezielt zu fördern und Verzögerungen bis zur Ein-
schulung aufzuholen.
Alle Kinder, die in der Zeit vom 1. Oktober 2020 bis zum 
30. September 2021 geboren wurden, sind für das Schul-
jahr 2027/2028 schulpflichtig und werden der Reihe nach 
ihren Geburtsmonaten zur Schuleingangsuntersuchung ein-
geladen. Begonnen wird mit den Kindern, die ab dem 1. 
Oktober 2020 geboren sind.
Sobald diese Kinder untersucht wurden, folgen die Kinder, 
die in der Zeit vom 1. Oktober 2021 bis zum 30. September 
2022 geboren wurden und dann zum Schuljahr 2028/2029 
schulpflichtig sind. So wird der Untersuchungszeitpunkt 
schrittweise nach vorne verlegt.
Die Schuleingangsuntersuchungen für die Kinder werden 
wie gewohnt von den Fachkräften der Sozialmedizin in 
den Räumen des Landratsamtes in Neu-Ulm und Illertissen 
durchgeführt.
Zwei bis vier Wochen vor dem geplanten Untersuchungs-
zeitraum wird den Eltern ein ausführliches Einladungs-
schreiben mit einer individuellen Kennnummer zugeschickt. 
Durch Eingabe dieser Kennnummer kann online ein Termin 
für die Kinder gebucht werden. Termine sind sowohl vor-
mittags als auch nachmittags in Neu-Ulm und Illertissen 
möglich.
Weitere Infos zur Schuleingangsuntersuchung sowie die 
häufigsten Fragen und Antworten gibt es auf der Website 
unter
https://www.landkreis-nu.de/Schuleingangsuntersuchung

Elternforum „Inklusive Uns“  
im Landkreis Neu-Ulm – Austausch, 
Information und Vernetzung im Fokus
Forum für Eltern von Kindern mit Beeinträchtigungen 
findet erstmals am 19. Mai 2026 im Landratsamt Neu-
Ulm statt.
Unter dem Titel „Inklusive Uns“ lädt der Landkreis Neu-Ulm 
am 19. Mai zu einem Elternforum ein. Die Veranstaltung 
richtet sich an Eltern von Kindern mit Unterstützungsbedarf 
und bietet eine Plattform für Information, Austausch und 
gegenseitige Vernetzung. Das Forum findet von 18:00 bis 
20:00 Uhr im Saal im 4. Obergeschoss des Landratsamtes 
Neu-Ulm in der Kantstraße 8 statt.
Organisiert wird die Veranstaltung von der Verfahrenslotsin 
in Zusammenarbeit mit dem Familienstützpunkt des Land-
kreises Neu-Ulm
Im Mittelpunkt des Forums steht ein sogenannter „Markt 
der Möglichkeiten“. Zahlreiche Organisationen und Fach-
stellen aus dem Bereich der Eingliederungshilfe sowie 
angrenzenden Themenfeldern präsentieren ihre Angebote. 
Eltern haben dabei die Gelegenheit, sich umfassend über 
Unterstützungsangebote für ihre Kinder, aber auch für sich 
selbst zu informieren, Fragen zu stellen und direkt mit Fach-
kräften ins Gespräch zu kommen.
Darüber hinaus bietet das Elternforum bewusst Raum 
für persönlichen Austausch und Vernetzung. In offener 
Atmosphäre können sich Eltern untereinander kennen-
lernen, Erfahrungen teilen und Kontakte knüpfen.
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Für Privatpersonen gilt weiterhin:
Bis zu 2 Kubikmeter Grüngut pro Anlieferung sind kostenlos.
Für größere Mengen wird künftig eine Gebühr erhoben:
Jeder weitere Kubikmeter kostet 11,00 Euro.
Für gewerbliche Anlieferungen:
Dort wird die Gebühr ab dem ersten Kubikmeter berechnet 
– ebenfalls 11,00 Euro pro Kubikmeter.
Wichtig:
Die Bezahlung ist vor Ort nur bargeldlos per EC-Karte 
möglich.

Kreisjugendring Neu-Ulm

Zwei Wochen Sommerfeeling
Für die Stadtranderholung in Weißenhorn suchen wir junge 
Menschen wie DICH, die Lust haben Teil eines ehrenamt-
lichen Teams zu werden und Kinder von 6 bis 12 Jahren 
durch unvergessliche Ferientage zu begleiten. 
Ob mit oder ohne Motto, durch Spiele und Aktionen sorgt 
ihr jeden Tag für gute Laune, Lachen und Sommer-
feeling!
Warum es sich lohnt?
•	 ab 30,00 Euro Aufwandsentschädigung pro Tag
•	 Teamspirit und neue Leute
•	 Teilnahme am Jahresabschlussessen
Voraussetzungen?
•	 Du bist mindestens 16 Jahre alt!
•	 Du hast zwischen 03.08. und 14.08.  

ein oder zwei Wochen Zeit!
•	 Du hast Bock!
•	 Klingt nach deinem Sommer? Dann melde dich!
•	 Du hast Fragen? Dann melde dich!
•	 Du hast Freund:innen, mit denen du das gemeinsam 

machen möchtest? Dann meldet euch!
Ansprechperson:
Axel Conrady
Anruf oder WhatsApp: 0173 677 14 22
Mail: axel.conrady@kjr-neu-ulm.de

� FOTO: KREISJUGENDRING NEU-ULM

Hintergrund: Premiumradweg DonauTäler
Der Premiumradweg DonauTäler ist ein gemeinsames 
LEADER-Projekt der Region und erstreckt sich über rund 
270 Kilometer. 
Die Route führt durch insgesamt 14 Nebenflusstäler der 
Donau – vom Kesseltal im Norden bis zum Mindeltal im 
Süden – und verbindet dabei eindrucksvolle Naturräume mit 
kulturellen Sehenswürdigkeiten. Als touristisches Leucht-
turmprojekt wurde der DonauTäler-Radweg im Jahr 2025 
erneut mit 4 Sternen vom ADFC ausgezeichnet und steht 
damit für höchste Qualität und besonderen Erlebniswert.

(V.LI.) ROBERT STROBEL, BÜRGERMEISTER DER SATDT ICHENHAUSEN, 

ERWIN HAIDER, BÜRGERMEISTER DES MARKTES MÜNSTERHAUSEN, 

LUDWIG DAIKELER ALS VERTRETER DES LANDKREISES NEU-ULM, DR. 

HANS REICHHART, LANDRAT LANDKREIS GÜNZBURG SOWIE KERSTIN 

LUTZ, BÜRGERMEISTERIN DER STADT WEISSENHORN UND RALF FRISCH 

VON DER ENERGIE SCHWABEN GMBH BEGRÜSSTEN DIE TEILNEHMENDEN 

AM RATHAUS IN WEISSENHORN.� FOTO: LANDKREIS NEU-ULM

Abfallwirtschaftsbetrieb  
des Landkreises Neu-Ulm

Änderung bei der Grüngutentsorgung  
im Landkreis Neu-Ulm

�FOTO: AWB LANDKREIS NEU-ULM

Ab der kommenden Woche 
gelten auf den 
Grüngutsammelstellen in 
Buch, Pfaffenhofen, Roggen-
burg, Altenstadt, Illertissen 
und Weißenhorn neue 
Regelungen für die 
Anlieferung von Grüngut.
Grundlage dafür ist die neue 
Abfallgebührensatzung.
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Wegen der Baustelle in der Roggenburger Kloster-
kirche konnte sie lange nicht mehr für die Öffentlich-
keit erklingen: die Orgel der Klosterkirche. Mit ihrem 
5-manualigen Spieltisch und über 60 Registern ist 
sie ein klanglich beeindruckendes Instrument. Ein 
besonderes Highlight an diesem Jubiläumssonntag wird 
eine Führung durch Prior Pater Stefan Kling O. Praem. 
sein. Als Kirchenmusiker an der Roggenburger Kloster-
kirche verantwortet Pater Stefan seit über 30 Jahren 
die Kirchenmusik in Roggenburg und ist ein exzellenter 
Kenner der Roggenburger Orgel. Freuen Sie sich auf 
spannende Einblicke und einen klanglichen Ausflug an 
einem besonderen Instrument.
Keine Anmeldung erforderlich. Die Teilnahme ist kosten-
los. Für Spenden sind wir dankbar.
Treffpunkt: vor dem Klosterladen

• 11 bis 19:30 Uhr: Escape-Room  
„Rettet den Klosterschatz!“
Zwei bis acht Personen tauchen für 60 Minuten in die 
Welt des dreißigjährigen Krieges ein und müssen den 
verschollenen Klosterschatz suchen.
Vorherige Buchung unter  
www.escape.kloster-roggenburg.de nötig.

• Actionbound
Mit dem 90-minütigen Actionbound rund um das 
Roggenburger Klostergelände können Einzelpersonen, 
Familien und Gruppen spielerisch einen spannenden Ein-
blick in die 900-jährige Klostergeschichte bekommen. 
Der benötigte QR-Code ist am Empfang des Bildungs-
zentrums, der Rezeption des Klostergasthofs und im 
Klosterladen kostenfrei erhältlich.
Teilnahmevoraussetzungen: Smartphone und die 
installierte App actionbound.

• Lauschtour Rund ums Kloster Roggenburg
Mit Bibern, Chorherren und 4000 Orgelpfeifen
In ca. 90 Minuten auf rund 5 Kilometern Kultur und 
Natur rund ums Kloster Roggenburg erleben. Teil-
nahmevoraussetzungen: Smartphone und die installierte 
App Bayerisch-Schwaben Lauschtour.

• Geöffnet haben am 10. Mai  
auf dem Klostergelände:
11 – 17 Uhr: Klostergasthof
11 – 16 Uhr: Klosterladen
14 – 17 Uhr: Klostermuseum

Weitere Informationen zu diesen und allen weiteren 
Veranstaltungen im Jubiläumsjahr unter  
www.jubilaeum.kloster-roggenburg.de

Stadtbücherei

Stadtbücherei
Neues für Kinder und Jugendliche:
• „Der Kran“ - spannendes Klappbilderbuch zum Ent-

decken, ab 2 Jahre
• „So viele Körper“ - für Vielfalt, Akzeptanz und Selbst-

bewusstsein, Bilderbuch, ab 3 Jahre
• „Klar kann Conni das“ - Bilderbuch mit schönen 

Zeichnungen, was Conni im Kindergartenalter schon 
alles kann, ab 4 Jahre

Bildungszentrum für Familie, Umwelt 
und Kultur am Kloster Roggenburg 
gGmbH

Jubiläumssonntag mit Weihbischof 
Wörner und Einblicke in die Roggenburger 
Orgel am Sonntag, 10. Mai 2026
„900 Jahre Kloster Roggenburg: Feiern Sie mit uns!“
Im Jahr 2026 feiert das Kloster Roggenburg ein außer-
gewöhnliches Jubiläum: 900 Jahre bewegte Geschichte, 
geistliche Tradition und kulturelles Erbe. Seit seiner 
Gründung im Jahr 1126 ist das Kloster ein Ort des 
Glaubens, der Bildung und der Begegnung – tief ver-
wurzelt in der Region und doch immer offen für neue 
Impulse. Anlässlich dieses besonderen Jubiläums laden 
die Prämonstratenser-Chorherren jeden zweiten Sonntag 
im Monat zu einem Jubiläumssonntag ein. Angebote für 
Familien, ein gemeinsamer Gottesdienst, Einblicke in das 
Kloster und zeitlich flexible Angebote für Einzelpersonen 
und größere Gruppen: Bei den Jubiläumssonntagen 
erwartet die Besucherinnen und Besucher ein breites 
Angebot für einen sonntäglichen Ausflug.
Der dritte Jubiläumssonntag findet am 10. Mai 2026 statt.

• 10 Uhr: Festgottesdienst (wegen der Bauarbeiten in 
der Klosterkirche findet der Gottesdienst in der Kirche 
St. Agatha, Ingstetten, statt). Zelebrant und Festprediger 
ist der Augsburger Weihbischof Florian Wörner
Predigtthema: „„Leben in der Nachahmung Mariens 
im Nachdenken über Gottes Wort“
Musikalische Gestaltung: Missa di San Giuseppe 
für Sopran, Bass und Flauto traverso von Johann Ernst 
Eberlin
Anschließend Einladung zum come-together vor der 
Kirche

• 11 bis 14 Uhr: Möglichkeit zum Mittagessen 
im Klostergasthof (Reservierung erbeten unter  
Tel. (0 73 00) 9 21 92-0 oder per E-Mail an

klostergasthof@kloster-roggenburg.de)
• 13:30 Uhr: Genuss und Geschichte: kleine Verko

stung unserer 2 Jubiläumsweine im Klosterladen 
mit Einblicken in das Ordensleben einst und heute in 
Roggenburg
Im Klosterladen finden die Besuchenden eine kleine 
Bilderausstellung, die Einblicke in die Geschichte des 
Klosters von der Wiederbesiedelung 1982 bis heute 
liefert. Bei der Weinverkostung der Jubiläumsweine 
(Cuvée weiß und rot) gibt es Möglichkeiten zum Aus-
tausch mit Frater Kilian Neubert über das Klosterleben 
gestern und heute, die Bilderwände ermöglichen ein 
Eintauchen in die neuere Klostergeschichte. Auch Ein-
blicke in klösterliches Leben und Alltag sind geplant.

• 14 Uhr: Familien-Umwelt-Nachmittag  
„Boote basteln aus Naturmaterial“
Bitte Kleidung und Schuhe der Witterung angepasst 
auswählen.
Kursgebühr: Erwachsene 5 Euro, Kinder frei
Keine Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: vor dem Waldpavillon am Parkplatz 3, 
Bildungszentrum

• 15 Uhr: Öffentliche Orgelführung
mit Prior Pater Stefan Kling O. Praem.
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Kindergärten/Schulen

Städtische Realschule Weißenhorn

Josh der Zauberer, von Rainer Lutzki
Theaterprojekt 2026  
der Städtischen Realschule Weißenhorn
Mitwirkende sind Schülerinnen und Schüler der Musik-
theaterklassen 5 A und 6 A, der Schulband und Technik-
Crew unter der Leitung von Krimi Dornach.
Worum geht es?
Der ehrgeizige Zauberer Josh (Leiter einer Zauber AG) 
bereitet sich auf einen Meisterwettbewerb vor. Um nicht 
gesehen zu werden, übt er im Wald.
Doch am Abend vorher möchte ihm nicht viel gelingen. 
Nach kurzer Zeit verliert er die Lust und geht durch den 
dunklen Weg nach Hause.
An der Haustüre bemerkt er, dass er seinen Zauberstab ver-
loren hat. Oder wurde er ihm gestohlen? Auf seiner Suche 
nach dem Zauberstab trifft er auf ein sprechendes Huhn, 
welches in Wirklichkeit ein Mädchen ist, das verzaubert 
wurde. Unterwegs entdecken sie merkwürdige Dinge. Josh 
ist sich sicher, dass jemand Unfug mit seinem Zauberstab 
treibt. Josh muss seinen Zauberstab wiederbekommen. Ob 
es ihm gelingen wird?
Die Aufführungen sind am 16. Mai um 19 Uhr und am 
Sonntag um 15 Uhr. Der Saaleinlass ist jeweils 30 Minuten 
vor Spielbeginn.

• „Fahrzeuge: Transport“ - Sachbuch für Kinder mit 
spektakulären Bildern zur Fahrzeugtechnik von früher 
bis heute, ab 8 Jahre

• Bibi Fatima Musavi: „Girls Like Me“ - Jugendroman 
über den Mut, anders zu sein, ab 14 Jahre

Neues für Erwachsene:
• Stefan Ahnhem: „Wellengrab“ -  

Teil 7 der Krimi-Reihe um Kommissar Risk
• Iny Lorentz: „Helena – Das Schicksal der Todes-

schwestern“ - der historische Roman spielt im 
Griechenland des 19. Jahrhunderts

• Hans Rosenfeldt: „Die Farm der Mädchen“ -  
neuer Thriller des schwedischen Erfolgsautors

• Julia Spiegel: „Sich von Perfektionismus befreien für 
dummies“- wie man die eigenen Ansprüche auf ein 
gesundes Maß herunterschrauben kann, Ratgeber

• Science Busters: „Aus! Die Wissenschaft vom Ende“ 
- Erstaunliches zum Schmunzeln von Forschern und 
Kabarettisten, Sachbuch

---------------------------------------------------------------------------
Alle weiteren Infos gibt es unter:
https://www.weissenhorn.de/stadtbuecherei
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An dieser Stelle möchten wir uns für genau diese 
Zusammenarbeit, Ihr Vertrauen und Ihr Engagement 
bedanken!

IHR KINDERGARTENTEAM OBERHAUSEN

Soziale Dienste

Pflegestützpunkt Landkreis Neu-Ulm
Der Pflegestützpunkt Neu-Ulm berät und begleitet Pflege-
bedürftige und Angehörige rund um das Thema Pflege – 
neutral, individuell und kostenfrei.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9 – 12 Uhr
Donnerstag 14 – 17 Uhr
Telefon 0731 7040 52055
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-nu.de

Telefonseelsorge Ulm/Neu-Ulm

Aus Worten werden Wege…Reden hilft!
Anonym, kompetent, kostenlos, rund um die Uhr, 365 Tage 
im Jahr bieten wir Seelsorge an, von Mensch zu Mensch. 
Unsere ehrenamtlichen, qualifizierten Mitarbeitenden 
begleiten in Situationen, die herausfordernd sind, bei Krisen 
und Leid.
Kontakt per Telefon: 0800 1110111 oder 0800 1110222
Kontakt per Chat oder Mail über online.telefonseelsorge.de

FamilienTeam

Das Miteinander stärken
Ein Training für alle Eltern mit Kindern im Kinder-
garten- und Grundschulalter.
Trotzanfälle beim Einkaufen,
Fernsehen und Games ohne Ende,
Unordnung im Kinderzimmer,
„Muss ich dir immer alles hundert Mal sagen…“
Das Leben mit Kindern kann gelegentlich nervenaufreibend 
sein.
Manchmal reicht eine Kleinigkeit und in einer Alltags-
situation
gehen die Gefühle mit uns durch.
Damit Eltern und Kinder auch im Familienalltag respektvoll
miteinander umgehen, bietet das ELTERNTRAINING
„FamilienTeam®“ praktische Unterstützung.
Sie finden Antworten auf die Fragen:
•	 Wie unterstütze ich mein Kind in schwierigen Situationen?
•	 Wie setze ich liebevoll, aber konsequent Grenzen?
•	 Wie löse ich Probleme und Konflikte ohne Sieger und 

Verlierer?
•	 Wie können wir uns als Elternpaar gegenseitig bei der 

Erziehung unterstützen?
•	 Wie schaffe und bewahre ich eine innige Beziehung zu 

meinem Kind?

Tickets zu 5 € (Kinder/Jugendliche) und 8 € (Erwachsene) 
gibt es im Sekretariat der Städtischen Realschule 
Weißenhorn.
Telefon: 07309 2591

Bis zur Aufführung gelten folgende Vorverkaufszeiten:
Montag: 7:30 – 15:00 Uhr
Dienstag: 7:30 – 15:00 Uhr
Mittwoch: 7:30 – 14:00 Uhr
Donnerstag: 7:30 – 16:00 Uhr
Freitag: 7:30 – 13:00 Uhr
Restkarten sind an der Abendkasse erhältlich.

 

 

 

 

Kindergarten Oberhausen

Herzliches Dankeschön  
für unseren Maibaum

� FOTO: KINDERGARTENTEAM 

OBERHAUSEN

Wir möchten uns als Kinder-
gartenteam herzlich bei allen 
Eltern bedanken – besonders 
bei unserem engagierten 
Elternbeirat – für diesen 
wunderschönen Maibaum, 
der nun unseren Außen-
bereich schmückt.
Mit viel Einsatz und Liebe 
zum Detail wurde dieses tolle 
Projekt umgesetzt. Der Mai-
baum ist nicht nur ein echter 
Blickfang, sondern auch ein 
Symbol für die wertvolle 
Zusammenarbeit in unserem 
Kindergarten. 
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Familienpflegewerk

Mama ist krank. Und was jetzt?
Familien in akuten Notsituationen haben Anspruch auf 
Unterstützung.
Wie sie Hilfe bekommen, erfahren Sie bei Frau Patricia 
Lange, Einsatzleiterin der Station Iller-Roth, Drechslerstr 4, 
89264 Weißenhorn
T 07309-426706 F 07309-426705
Iller-roth@familienpflegewerk.de

Rat und Hilfe bei Sehverlust

Bayerischer Blinden- und 
Sehbehindertenbund e.V. (BBSB)
Bezirksgruppe Schwaben-Augsburg
Helga Bröckl
Blinden- und Sehbehindertenberaterin
Telefon: 07309 42 76 52

Bayerisches Rotes Kreuz

Öffnungszeiten Tafelladen Weißenhorn
Mittwoch oder Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenhorn
Augustana-Zentrum, Schubertstr. 20, Weißenhorn  
Kreuz-Christi-Kirche, Kaiser-Karl-Str. 16,  
Weißenhorn Kirche  „Zum guten Hirten“,  
Sonnhalde 2, Pfaffenhofen

Freitag, 8.05.
15.15 Uhr : Kinderchor - (B)ENGELCHEN

Kinder zwischen 5 und 10 Jahren
Zum guten Hirten
mit: M. Sukale

18.00 Uhr : Ehrenamtsdank - Gemeinsames Essen
Augustana-Zentrum
mit: Pfr. Jonathan Robker

19.00 Uhr : Evangelische Jugendgruppe
Augustana-Zentrum
mit: Rel.pädagogin M. Kargl

Samstag, 9.05.
09.00 Uhr : Konfi-Treffen

Augustana-Zentrum
mit: Rel.pädagogin M. Kargl

14.00 Uhr : Taufgottesdienst Pfaffenhofen :  
Pfr.in Marie Frey
Zum guten Hirten
mit: Pfarramt Weißenhorn

Sonntag, 10.05. Rogate
08.30 Uhr : Gottesdienst Witzighausen : Muttertag - 

Segnung der Mütter jeden Alters, Pfr.in Marie 
Frey
Kath. Kirche Witzighausen

Kursziel ist es, Mütter und Väter stark zu machen für die 
Herausforderungen der Familie.
Fortlaufender Kurs - Einstieg jederzeit möglich.
Termin: Jeden Mittwoch Vormittag von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr und
Jeden Samstag Nachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Teilnahmegebühr: 25€ pro Person
Referenten: Karola Held und Kerstin Jehle
Anmeldung: E-Mail: Familienteam-Kurs@web.de,
oder Kerstin.Gehne@gmail.com
Tel. 0173/9848420

Selbsthilfegruppe Sucht

Kontaktdaten:
Weißenhorn I
Herrn Reinhard Egner
Tel.: 07302 / 9224652
Kreuzbund Gruppe Weißenhorn II
Herrn Dietmar Schultheiß
Tel.: 07343 922805
Herr Stefan Sattler
Tel.: 07307 2978247

Diakonie Neu-Ulm

Drob Inn - Drogenberatung
Suchtberatung
ab 18 Jahren
Alkohol, Glücksspiel, 
Medikamente, MedienIm 
Familienstützpunkt
Heilig-Geist-Str. 3
89264 Weißenhorn
0731/ 7047850
Mail: suchtberatung@
diakonie-neu-ulm.de
*ONLINE-BERATUNG*
Infos und Anmeldung
unter: 
www.diakonie-neu-ulm.de

Drogenberatung - 
Drob Inn
ab 14 Jahren
Illegale Drogen
Lena Probst
Hauptplatz 7
89264 Weißenhorn
0160/ 95419864
Mail: drob-inn@diakonie-
neu-ulm.de
www.diakonie-neu-ulm.de

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit
Benötigen Sie Hilfe beim Ausfüllen von Formularen und 
Anträgen? Wachsen Ihnen Sorgen und Fragen über den 
Kopf? Wir bieten Beratung und Unterstützung in sozialen 
Notsituationen: Beratung zu Wohn- und Bürgergeld, Ver-
mittlung zu Hilfsangeboten oder Begleitung zu Behörden.
Die Sprechstunde findet 14 tägig im Augustana-Zentrum, 
im Evangelischen Kirchengemeindehaus, Schubertstr. 
18-20, 89264 Weissenhorn in der Zeit von 9:00- 13:00 
statt.
Donnerstag, den 21.05.2026
Sie erreichen mich telefonisch oder per Email: Telefon-
nummer: 0731/ 7 04 78-21 oder Mobil unter 0176- 
45552089, Email: h.wiedenmayer@diakonie-neu-ulm.de
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Heike Wiedenmayer, Sozialberatung ���������  0176/45552089
E-Mail: pfarramt.weissenhorn@elkb.de
Homepage: www.weissenhorn-evangelisch.de

Katholische Kirchengemeinden

Pfarreiengemeinschaft Weißenhorn
Sa., 09.05. - Sel. Maria Theresia von Jesu Gerhardinger
Bubenh. 14:00 Tauffeier von Felix Mareis
Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse (Karl und Hermine 

Mayer/Maria und Johann Bischof)
Hegelh. 18:00 Feierliche Maiandacht
Hegelh. 18:30 Vorabendmesse (Rosa Stötter)
So., 10.05. - 6. SONNTAG DER OSTERZEIT
Kollekte für den Katholikentag
Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst (Adelheid Huber; 

Hildegard Grabler; Siegfried Möckel)
Mariä H. 10:00 Kinderkirche im Haus der Vereine
Mariä H. 17:30 Maiandacht
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Albert Britten; Rosa und 

Leonhard Dauner/Maria Hartmann)
Attenh. 8:30 Heilige Messe mit Aufnahme und Ver-

abschiedung Minis
(Theresia und Bernhard Glogger; 
Theresia und Franz Glogger; Anna 
Geiger und Johanna Keppeler; Irma 
Goßner)

Attenh. 8:30 Kinderkirche
Bubenh. 10:00 Heilige Messe (Hans Engelhard; 

Theresia Kempfle; Maria Zeller [JM]/
Josef und Kreszenzia Zeller; für die 
verst. Mütter vom Mütterverein)

Emersh. 10:00 Heilige Messe (Stefan und Ida 
Maucher)

Oberh. 8:30 Heilige Messe
Mo., 11.05. - 6. Osterwoche
Kolleg 7:15 Heilige Messe
Di., 12.05. - Hl. Nereus, Hl. Achilleus und Hl. Pankratius, 
Märtyrer
Mariä H. 18:00 Rosenkranz
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Anton Bischof)
Attenh. 18:30 Maiandacht, gest. vom Pfarrgemeinde-

rat
Bubenh. keine Heilige Messe wg. Flurgottesdienst in 

Grafertshofen
Grafertsh. 18:30 Bittgang, danach Flurgottesdienst
Mi., 13.05. - 6. Osterwoche
Mariä H. 17:30 Orgelkonzert zur Kulturnacht
St. Leonh. 17:30 Rosenkranz
St. Leonh. 18:00 Heilige Messe
Do., 14.05. - CHRISTI HIMMELFAHRT
Mariä H. 10:00 Heilige Messe bei der Lourdeskapelle

(Erwin und Rosa Knoll; Hans 
Kuchelmeister, Eltern, Schwieger-
eltern und Geschwister; Lore und 
Franz Neuwirth/Maria und Dominikus 
Bischof/Hedwig und Herbert Brändle/
Familie Weiß; Alfons und Karolina 
Biberacher)

Attenh. 10:00 Flurgottesdienst
Bubenh. 10:00 Heilige Messe, anschl. Flurumgang
Emersh. 14:30 Feierliche Maiandacht (musik. gest. 

vom Landfrauenchor)
Oberh. 10:00 Heilige Messe

09.45 Uhr : Gottesdienst Weißenhorn : Rel.päd. M. Kargl - 
Vorstellung der Konfirmanden
Kreuz-Christi-Kirche

Montag, 11.05.
17.30 Uhr : Herzensgebet

Augustana-Zentrum
mit: Pfr. Jonathan Robker

Dienstag, 12.05.
17.00 Uhr : Yoga im Augustana

Augustana-Zentrum
mit: Sabine Krüger

20.00 Uhr : Evang. Kirchenchor
Augustana-Zentrum
mit: M. Sukale

Mittwoch, 13.05.
16.30 Uhr 
: J

UNGSCHAR

Augustana-Zentrum
mit: Pfarrerin Marie Frey

18.00 Uhr : Evangelische Jugendgruppe
Augustana-Zentrum
mit: Rel.pädagogin M. Kargl

18.00 Uhr : Gospelchor Joyful Voice - Konzert Kulturnacht 
Weißenhorn
Kreuz-Christi-Kirche
mit: M. Fekete-Nagy

19.00 Uhr : Posaunenchor
Augustana-Zentrum
mit: G. Schreiber

Donnerstag, 14.05. Christi Himmelfahrt
11.00 Uhr : Gottesdienst an Christi Himmelfahrt - Senden 

: Open-Air Gottesdienst mit dem Gospelchor 
Joyful-Voice Weißenhorn, D4C Senden
Festplatz Senden

Freitag, 15.05.
15.15 Uhr : Kinderchor - (B)ENGELCHEN

Kinder zwischen 5 und 10 Jahren
Zum guten Hirten
mit: M. Sukale

Samstag, 16.05.
09.00 Uhr : Sommer-Kinderbibeltag

Augustana-Zentrum
mit: Rel.pädagogin M. Kargl

17.00 Uhr : Von-Anfang-an Gottesdienst : Himmelfahrt
ab dem Säuglingsalter
Augustana-Zentrum
mit: H. Schwarzenberger

Sonntag, 17.05. Exaudi
10.00 Uhr : Ökumenischer Gottesdienst  

im kath. Pfarrgarten Pfaffenhofen
Ökumenischer Gottesdienst der Kath. und 
Evang. Kirchengemeinden - Bei schlechtem 
Wetter im Martinushaus.
Martinushaus
mit: Pfr. Jonathan Robker

Pfarrbüro
Schubertstr. 18-20, 89264 Weißenhorn
Öffnungszeiten
Montag �����������������������������������������������������������  geschlossen
Dienstag bis Freitag ����������������������������������� 8.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag ��������������������������������������������� 16.00 - 18.00 Uhr
Kontakt
Evangelisches Pfarrbüro ����������������������������������  07309/3568
Pfarrer Jonathan Robker �����������������������������  0170/ 6193357
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•	 Zum Flurgottesdienst an Christi Himmelfahrt, 14. 
Mai um 10.00 Uhr am Hönles-Kreuz in Attenhofen. 
Wir freuen uns auf hoffentlich schönes Wetter und einen 
tollen Gottesdienst! Wenn möglich, bringt euch bitte 
selbst eine Sitzgelegenheit mit.

•	 zum Gottesdienst an Christi Himmelfahrt, 14. Mai 
um 10.00 Uhr in Bubenhausen mit anschließendem 
Flurumgang.

•	 zum „Gelobten Bittgang zur Wannenkapelle“ am 
Freitag, 15. Mai. Treffpunkt um 13.30 Uhr am Herren-
kreuz. Danach Feierliche Maiandacht um 14.45 Uhr in 
der Wannenkapelle.

•	 zur Holy Hour am Sonntag, 17. Mai um 19.45 Uhr in der 
Heilig-Geist-Kirche.

zu den Maiandachten:

in Weißenhorn10. Mai, 17.30 Uhr
17. Mai, 17.30 Uhr, gestaltet vom Kath. 
Frauenbund Weißenhorn

in Attenhofen 12. Mai, 18.30 Uhr, gestaltet vom Pfarr-
gemeinderat, anschließend Maibowle im 
Pfarrheim

in Emershofen 14. Mai, 14.30 Uhr Feierliche Maiandacht, 
musikalisch gestaltet vom Landfrauenchor

Mitteilungen:
•	 Kirchenmusik bei der Kulturnacht  

am Mittwoch, 13. Mai
Um 17.30 Uhr spielt Matthias van Velsen ein Orgelkonzert 
unter dem Motto
„Alles Bolero“ in der Stadtpfarrkirche.
Auf Einladung der Katholischen Jugendstelle dürfen unsere 
Jüngsten vom Kinder-chor die Bühne vor dem Jugendbüro 
eröffnen. Start ist um 20.00 Uhr.
•	 Renovabis-Pfingstaktion 2026
ZUSAMMEN WACHSEN
DAMIT EUROPA MENSCHLICH BLEIBT.
Warum die Pfingstaktion 2026 von Renovabis den
gesellschaftlichen Zusammenhalt in Europa in den Mittel-
punkt stellt.
Mit seinem Leitwort „ZUSAMMEN WACHSEN. damit 
Europa menschlich bleibt“ greift Renovabis in der Pfingst-
aktion 2026 die zunehmende gesellschaftliche Polarisierung 
und Zerrissenheit in Europa auf - in den Partnerländern 
Mittel-, Ost- und Südosteuropas ebenso wie in Deutschland 
und anderen westeuropäischen Staaten. Die Ursachen für 
diese Entwicklung sind vielfältig: soziale und wirtschaftliche 
Ungleichheiten, unsichere Arbeitsverhältnisse, steigende 
Lebenshaltungskosten und ungleiche Bildungschancen, 
nicht zuletzt auch die Erfahrung von Krieg, Flucht und 
Migration. Diese Herausforderungen schüren Ängste und 
treiben politische Polarisierungen voran.
Gerade in dieser Situation sind Kirche und Caritas gefragt. 
Das Verb „ZUSAMMEN WACHSEN“ beschreibt das christ-
liche Verständnis von gelingendem Miteinander: Menschen 
wahrnehmen, verbinden und begleiten - über soziale, 
kulturelle und politische Grenzen hinweg. In den Partner-
ländern von Renovabis setzen sich kirchliche Akteure für 
Dialog, Teilhabe und Versöhnung ein: in der Ukraine, die 
unter dem russischen Angriffskrieg und seinen Folgen 
leidet, oder in Serbien, wo gerade junge Menschen ihre 
Zukunft in einem zunehmend autoritären Staat bedroht 
sehen. 

Fr., 15.05. - 6. Osterwoche
Mariä H. 9:00 Heilige Messe (Im besonderen 

Anliegen der Fam. Jerkic)
Bubenh. 13:30 Gelobten Bittgang zur Wannenkapelle

Dort um 14.45 Uhr Feierliche Maian-
dacht

Sa., 16.05. - Hl. Johannes Nepomuk, Priester und 
Märtyrer
Mariä H. 14:00 Tauffeier von Paul Stöhr
Mariä H. 17:00 Stille Anbetung / Beichtgelegenheit
Aug.-Z. 17:00 Ökum. Kindergottesdienst „Von 

Anfang an“
Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse (Jürgen Vogel und 

Großeltern)
Hegelh. 18:30 Vorabendmesse
So., 17.05. - 7. SONNTAG DER OSTERZEIT
Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst (Elisabeth 

Wagenhuber; Margot Moll und Anni 
Mayer; um Glaubenserneuerung)

Mariä H. 17:30 Maiandacht, gest. vom KDFB 
Weißenhorn

Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Franziska und Josef 
Seifert mit Eltern/Josefine Glogger/
Melitta Schuler/Birgit Wabra-Kroner; 
Therese und Hermann Rainer mit 
Söhnen Helmut und Hermann/
Schwiegersohn Hans)

HLG 19:45 Holy Hour
Attenh. 10:00 Heilige Messe (Johanna Zeller; Eva und 

Hans Pawle mit Ang.)
Bubenh. 8:30 Heilige Messe
Grafertsh. 11:30 Tauffeier von Leano Falkus
Oberh. 8:30 Heilige Messe

Einladungen:
•	 zur Kinderkirche
am Sonntag, 10. Mai im Haus der Vereine.
Beginn: 10 Uhr. Dauer ca. ½ Stunde.
Danach gehen wir zur Gemeinde in die Pfarrkirche.
•	 zur Kinderkirche am Sonntag, 10. Mai um 8.30 Uhr im 

Pfarrhof in Attenhofen.
•	 zur Maiandacht am Dienstag, 12. Mai um 18.30 Uhr in 

Attenhofen. Im Anschluss lädt der Pfarrgemeinderat zu 
einer Maibowle im Pfarrhof ein.

•	 zum Flurgottesdienst mit Bittgang am Dienstag, 12. 
Mai um 18.30 Uhr in Grafertshofen. Treffpunkt am 1. 
Feldkreuz am Meßhofer Weg. Dort beginnt mit einer 
Statio der Bittgang. Danach gehen wir weiter zum be-
kannten Feldkreuz, an dem der Gottesdienst stattfindet. 
Die Abendmesse in Bubenhausen entfällt an diesem Tag. 
Alle Gläubigen unserer Pfarreiengemeinschaft sind ein-
geladen, diesen Flurgottesdienst mitzufeiern.

•	 zum „Gemeinsamen Singen, Lauschen & Kraft 
schöpfen“ am Dienstag, 12. Mai von 19.00 – 20.00 
Uhr in der Kirche St. Alban Oberhausen. Anschließend 
laden wir euch ein, den Abend gemeinsam ausklingen 
zu lassen.

•	 zum Gottesdienst an Christi Himmelfahrt, 14. Mai 
um 10.00 Uhr an der Lourdeskapelle. Wenn um 9.00 
Uhr die Glocken läuten, findet der Gottesdienst an der 
Lourdeskapelle statt. Bei normalem Geläut um 9.45 Uhr 
ist der Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche.
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Am Ende des Gottesdienstes gratulierte Stadtpfarrer Hart-
mann dem Kirchenmusiker Matthias van Velsen zum 
20jährigen Dienstjubiläum. Dieser hatte am 1. Mai 2006 
beim Mai-Gottesdienst im Getränkeparadies auf der 
Hasenwiese mit seiner Organistentätigkeit in Weißenhorn 
begonnen.
Ein herzlicher Dank galt Familie Gutter, die bereits zum 
dritten Mal die Abhaltung des Gottesdienstes auf ihrem 
Betriebsgelände ermöglicht hatte und dazu beitrug, dass 
diese Tradition weiterhin aufrechterhalten werden konnte.

� FOTO: GERMAN SCHWEHR

Neuapostolische Kirche Vöhringen
Sonntag, 10.05.
09.30 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl
Donnerstag, 14.05. (Christi Himmelfahrt)
09.30 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl

hier die >links< zum Zugang weiterer Informationen
•	 www.nak-sued.de/startseite/meldungen
•	 www.nak-sued.de/termine
•	 www.nak-memmingen.de (Kirchenbezirk)
•	 www.nak.org (International)
Impuls im Mai
Der Tempel ist nicht das Gebäude, in dem sich Brüder und 
Schwestern versammeln.
Der Tempel ist ein Bild für die Kirche Christi.
Livestream über IPTV:
Anmeldung über das Portal der NAK Süddeutschland durch 
den beauftragten Administrator der zuständigen Gemeinde.
Adresse unserer Kirche:
Industriestraße 15, 89269 Vöhringen
Telefon Sakristei: 07306-33756
Kontakte/Ansprechpersonen:
Gemeindevorsteher:
Marcel Euchner
Tel: 07302-9200342 (Büro)
Email: gtmarci@t-online.de

Auch in Deutschland sind Kirchengemeinden und sozial-
karitative Dienste gefordert, Räume zu schaffen, in denen 
Menschen einander begegnen, gehört werden und 
Hoffnung schöpfen können. Der Zusatz „damit Europa 
menschlich bleibt“ zeichnet ein positives Bild: Zukunft 
entsteht dort, wo Mitmenschlichkeit, Gerechtigkeit und 
Solidarität nicht nur Worte sind, sondern im konkreten 
Handeln sichtbar werden. Mit Ihren Spenden am Pfingst-
sonntag können Projektpartner von Renovabis in 29 
Ländern den Menschen geschwisterlich zur Seite stehen. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Für den SA Mission/Entwicklung/Frieden
Theresia Sauter
•	 Kolpingvortrag über Indien
Zu einem interessanten Abend fanden sich ca. 25 
Interessierte ein, um den Vortrag von Kolpingpräses Pfarrer 
Lothar Hartmann zu verfolgen. Mit einer kleinen Gruppe 
war der Stadtpfarrer im November 2025 in Indien und 
berichtete von dieser Reise mit anschaulichen Bildern und 
interessanten Ausführungen über das Land, das vielfältige 
Kulturen, Traditionen und Glaubensvorstellungen vorzu-
weisen hat. So führte der kurzweilige Vortrag über den 
Norden Indiens mit seinen prächtigen Palästen aus der 
Mogulzeit über Hindutempel zum Süden in die Provinz 
Kerala mit seinen beeindruckenden Naturreservaten und 
kirchlichen Strukturen. Höhepunkte der Reise waren 
das weltberühmte Taj Mahal und Chennai, die Haupt-
stadt des Bundesstaats Tamil Nadu. Dort befindet sich in 
der Kathedrale das Grab des Apostels Thomas, der das 
Christentum nach Indien gebracht hat.
Die Zuhörer wurden mitgenommen auf eine interessante 
Begegnung mit Einheimischen, die von ihrer Lebensweise 
als Fischer, Näherinnen und Korbmacher berichteten. 
Ebenso gehörte eine Fahrt in die Backwaters, den Fluss-
armen vom arabischen Meer in Kerala dazu.
Den Abschluss bildete die historische Stadt Cochin. Dort 
steht die älteste Kirche Keralas, in der der portugisische 
Seefahrer Magellan begraben war und der holländische 
Palast, der von den Anfängen der Kolonialzeit Indiens 
erzählt. Beeindruckend war auch der Besuch der Synagoge, 
die von der Religionsvielfalt des Landes Zeugnis gibt. Die 
Teilnehmenden zeigten sich beeindruckt von der Vielfalt 
des Landes in den verschiedensten Epochen, Kulturen und 
Religionen. Fazit – Indien ist immer eine Reise wert!
•	 1. Mai-Gottesdienst im Autohaus Gutter
Den traditionellen Maigottesdienst feierte die kath. Stadt-
pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt in einem Weißenhorner 
Betrieb. In diesem Jahr konnte die Pfarrei im Autohaus 
Gutter den Tag der Arbeit und das Gedenken an den Hl. 
Josef, den Patron der Arbeit, feiern. Eine große Anzahl 
von Kirchenbesuchern fand sich im Ausstellungsraum 
des Autohauses Gutter ein. Stadtpfarrer Lothar Hartmann 
feierte in Konzelebration mit Pater Evens und Diakon Seitz 
den Gottesdienst. Er erwähnte, dass nicht nur Arbeit, die 
bezahlt wird, wichtig ist, sondern auch jene Leistung, die im 
Ehrenamt geschieht oder nicht durch materielle Vergütung 
entlohnt wird. Hier ist vor allem die wertvolle Arbeit von 
Familienangehörigen in der häuslichen Pflege zu nennen, 
die Erziehung der Kinder und das Mithelfen so vieler bei 
Vereinen, Pfarreien oder Organisationen, die nicht finanziell 
abgegolten wird, aber einen unglaublich wichtigen Beitrag 
für das Funktionieren in den Familien, den Vereinen oder 
religiösen Gemeinschaften beinhaltet.

 

Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und Bürgerzeitung mit -  
einfach bequem ONLINE BUCHEN: 
 anzeigen.wittich.de
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Förderverein Grundschule 
Weißenhorn e.V.
Die diesjährige Jahresversammlung des 
Förderverein Grundschule Weißenhorn 

e.V. fand am 27. April 2026 an der Grundschule-Süd statt.
Der Vorstand gab einen Rückblick auf die Projekte, die 
seit der letzten Jahresversammlung umgesetzt und unter-
stützt werden konnten. So wurden wieder verschiedene 
Projekte und Anschaffungen finanziell unterstützt. Zu 
Beginn des Schuljahres bekamen die neuen Erstklässler 
traditionell wieder Holzklammern für die Schuhe sowie 
eine Stoffserviette oder zweifarbige Holzmalstifte über-
reicht. Außerdem wurden Trommelkurse für die zweiten 
Klassen und Bastelmaterial bezahlt. Auch ein Lesetag eines 
Kinderbuchautors wurde finanziell unterstützt. Hauptsäch-
lich organisatorisch wurde die Anschaffung und Aufstellung 
von sogenannten Freundebänken an beiden Grundschulen 
begleitet. Der Förderverein hatte dazu im Stadtanzeiger und 
in der Neu-Ulmer Zeitung berichtet.
Im September 2025 wurde über das 30-jährige Bestehen des 
Fördervereins in einem Rückblick in den beiden Zeitungen 
berichtet. Turnusgemäß stand heuer auch die Wahl des 
Vorstandes auf der Tagesordnung. Einstimmig wurde die 
bisherige Vorstandschaft für die nächsten 2 Jahre in ihren 
Ämtern bestätigt. Dankwart Rauscher bleibt somit weiter-
hin erster Vorsitzender des Vereins, Daniel Wagner zweiter 
Vorsitzender und Kassenwart, und Hildegard Krippner dritte 
Vorsitzende und Schriftführerin. Der Mitgliedsbeitrag des 
Fördervereins beträgt seit ca. 12 Jahren als Mindestbei-
trag 13,- Euro pro Jahr. Viele Eltern bezahlen einen höheren 
Beitrag, was sehr anerkannt wird. Nach einer Besprechung 
wurde beschlossen, diesen Mindest-Jahresbeitrag nun 
auf 18 Euro anzuheben, um bei gestiegenen Kosten für 
die verschiedenen Anschaffungen oder auch Beiträgen 
zu Busfahrten die Schulkinder auch weiterhin gut unter-
stützen zu können. Jeder Euro aus Beiträgen und Spenden 
kommt den Schulen zu Gute, der Verein arbeitet komplett 
ehrenamtlich. Der Förderverein bedankt sich bei allen Mit-
gliedern und Eltern für die großartige Unterstützung des 
letzten Jahres. Neben Mitgliedsbeiträgen erhält der Verein 
seine Mittel aus privaten Spenden sowie auch aus dem 
Spendenerlös der gesammelten Kassenzettel von Rewe. 
Hier geht ein großes Dankeschön an den Supermarkt. 
Auch in diesem Jahr möchte der Förderverein weiterhin tat-
kräftig beide Grundschulen unterstützen. Darum bitten wir, 
fleißig die abgestempelten Kassenbelege zu sammeln 
und in die Briefkästen des Vereins an den Eingängen der 
beiden Grundschulen zu werfen. Wir freuen uns über jeden 
einzelnen Kassenzettel. Vielen Dank dafür!
Der Förderverein freut sich auch über Geldspenden, damit 
Projekte auch weiterhin umfangreich unterstützt werden 
können.
Kontakt: Förderverein Grundschule Weißenhorn e.V., 
Günzburger Str. 58; 89264 Weißenhorn
Bankverbindung: Sparkasse Weißenhorn,  
IBAN: DE41 730 500 00 0430 555 615
Der Förderverein Grundschule Weißenhorn e.V. wünscht 
allen Mitgliedern, Förderern, Grundschülern und deren 
Eltern weiterhin ein gutes und sicheres Schuljahr!
Dr. Dankwart Rauscher (Erster Vorsitzender)

Senioren aktiv

Senioren aktiv

Liebe Senioren aus BZ/OR und 
Wallenhausen/Biberberg
Wir möchten Euch ganz herzlich zur diesjährigen Mai-
andacht am 22.05.2026 um 14 Uhr St. Mauritius in 
Wallenhausen einladen. Anschließend gibt´s Kaffee und 
Kuchen in den Bürgerstuben Wallenhausen.
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht meldet sich bitte 
bei Hermine Haas Tel. 41723.
Herzliche Einladung auch an die Senioren aus Wallenhausen 
und Biberberg, lasst uns gemeinsam eine schöne Maian-
dacht feiern und anschließend bei Kaffee und Kuchen den 
Nachmittag fröhlich ausklingen.
Vielen Dank an dieser Stelle an das Team der Bürgerstuben 
Wallenhausen.

DAS SENIORENTEAM BZ/OR

Vereine und Verbände

Bund Naturschutz  
Ortsgruppe Weißenhorn

1. Tag der Vereine und wir waren dabei!
Bei schönstem Wetter wurden am BUND-Infostand von 
Familien und Kindern fleißig Tomaten, Bohnen und Radies-
chen in torffreie Erde gesät, Bärlauch-Butterbrote verspeist 
und selbstgemachter „HUGO“ mit frischer Minze genossen!
Danke an alle Besucherinnen und Besucher für´s Vorbei-
schauen und an das Team der Stadtjugendpflege mit 
Theresa Veit, Nina Frey und Emily für die tolle Idee und die 
gute Organisation! Vielleicht wird so ein „Tag der Vereine“ 
eine Tradition, die immer wieder einmal stattfinden kann?

Es hat Spaß gemacht, unsere BUND-Orts-
gruppe vorzustellen und mit anderen „Ver-
einsmeiern“ ins Gespräch zu kommen.
Wir freuen uns über Interessierte, die sich 
bei uns melden und mit dabei sein wollen.

� FOTO: ANDREA ALBINGER-ZOLL

Gabriel Elia Scheiner, gabriel.scheiner.gs@gmail.com -  
Tel. 0176-34659422
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Die Ergebnisse der Jugendabteilung 
vom letzten Wochenende:
E-Jugend
FV Weißenhorn I SGM AH I 0:6
FC Silheim II FV Weißenhorn II 2:6
SGM Kellmünz II FV Weißenhorn III 12:4
D-Jugend
FV Weißenhorn SGM AHP I 1:2
C-Jugend
FV Weißenhorn SGM Vöhringen spielt erst am 07.05.
B-Jugend
Vfl Ulm/Neu-Ulm FV Weißenhorn abgesagt

Jugendspiele  
am kommenden Wochenende
E-Jugend (Heimspiele im Rothtalstadion)  
am Freitag, 07.05.
SGM Regglisweiler I – FV Weißenhorn I (18:00 Uhr)
FV Weißenhorn II – SGM Au/Iller II (18:00 Uhr)
FV Weißenhorn III – SGM Kettershausen II (16:45 Uhr)
D-Jugend (Heimspiele an der Illerberger Straße)  
am 09.05.
SGM Vöhringen – FV Weißenhorn (13:00)
C-Jugend (Heimspiele im Rothtalstadion) am 09.05.
SC Esperia Italia Neu-Ulm – 
FV Weißenhorn

(14:30 Uhr)

B-Jugend (Heimspiele im Rothtalstadion) am 10.05.
FV Weißenhorn – SV Westerheim (10:00 Uhr)

Heimat- und Museumsverein 
Weißenhorn und Umgebung 
e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Die Versammlung findet am Dienstag, den 19.Mai um 19 
Uhr im Neumaier`s Hirsch in Attenhofen statt und folgt 
folgender Tagesordnung:

1. Bericht des Vorsitzenden - Gedenken
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Kassiererin und der Vorstandschaft
6. Museumspädagogik - Kringel-Werkstatt
7. Abteilung Kunst-Kultur-Literatur-Musik
8. Arbeitskreis Friedensstadt
9. Freundeskreis Bartholomäus-Kapelle
10. Bericht des Museumsleiters
11. LEADER und die Bohlenbalkendecke
12. Gedanken zum Schutz der Altstadt und historischer 

Gebäude
13. Programm 2026 - u.a. Museumsausflug
14. Sonstiges
15. Wünsche und Anträge

Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich zur Versammlung ein-
geladen! Etwaige Anträge bitte ich, bis spätestens 13.Mai 
einzureichen.
Der Mitgliedsbeitrag wird am 29. Mai 2026 wie gewohnt 
per Bankeinzug abgebucht werden. Das bedeutet, dass Ihr 
Beitrag an diesem Tag von Ihrem Konto eingezogen werden 

Fußballverein Weißenhorn 
e.V. 1920

Abteilung Jugendfußball
Heimspieltag Bambini und F-Jugend
Am kommenden Samstag, 09.05.2026, findet 
unser Heimspieltag der Bambini und F-Jugend 
bei uns im Rothtal-Stadion statt. 

Wir hoffen auf eine große Anzahl an Kindern aus den 
umliegenden befreundeten Vereinen SV Grafertshofen, SC 
Vöhringen, FV Bellenberg und SSV Illerberg/Thal, sodass wir 
ein tolles Turnier sehen können, bei dem der Spaß, das Fuß-
ballspielen und Toreschießen für die Kinder im Vordergrund 
steht.
Anpfiff der Spiele ist um 10:00 Uhr. Perfekter Zeitpunkt 
für ein zweites Frühstück, denn für die Verpflegung ist in 
Form von Brezeln, Kuchen, belegten Semmeln etc. bestens 
gesorgt.
Wir würden uns über viele Eltern, Verwandte, Freunde und 
Unterstützer als Zuschauer sehr freuen.

� FOTO: ARNE GUTA

Ein riesiges Dankeschön an die Firma Maichen Tankservice 
für die neuen Fußballtrikots unserer Bambinis (Jahrgang 
2019)! 
Die Kids sind mega stolz und starten jetzt top ausgestattet 
in jede Partie.
Auch vielen Dank an den Malerbetrieb Oberlander 
Alexander für die tollen Aufwärmshirts unserer Bambinis 
(Jahrgang 2019)! Die Kids sind begeistert und jetzt auch 
beim Aufwärmen bestens ausgestattet.
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Einladung zum spirituellen Online-Abend 
zur Einstimmung auf das Pfingstfest
Mut ist eine der sieben Gaben des Heiligen Geistes. Der 
Alltag bringt uns in genügend Situationen, die uns Mut 
abverlangen. Lassen Sie uns gemeinsam diese Gabe des 
Geistes entdecken und uns so in Online-Gemeinschaft auf 
das Pfingstfest einstimmen.
In Kooperation mit der Frauenseelsorge Augsburg
Anmeldung Frauenseelsorge Augsburg:  
frauenseelsorge@bistum-augsburg.de
Ort: Online via Zoom
Termin: Donnerstag, 21.05.26 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Referentinnen der Frauenseelsorge Augsburg und  
Claudia Chmiel
Anmeldeschluss: 15.05.2026
Kosten: 5 Euro
Wenn Sie Hilfe benötigen, wenden Sie sich an  
Barbara Zimmermann, T. 929875.

Kindersportschule 
Weißenhorn (KISS)

Kurse: Inline + Zirkus
Verbessere dein Können, lerne neues und  
habe Spaß daran
Inlinekurse ab 5 Jahren
Die Kindersportschule bietet Inlinekurse für Kinder ab 5 
Jahren an. Wir führen unterschiedliche Kurse je nach Niveau 
in der TSV-Halle in Weißenhorn durch (Anfänger, leicht 
Fortgeschrittene, Fortgeschrittene).
Kurs Zirkus ab 5 Jahren
In dem Kurs bekommen die Kinder die Möglichkeit ver-
schiedene „Kunststücke“ aus dem Bereich Zirkus und 
Bewegungskünste auszuprobieren und zu lernen. Wir 
begleiten die Kinder mit Tipps und Tricks durch den Kurs.
Kurstermin:
• Samstag, den 16.05.26 TSV-Halle
Die Kurszeit hängen von der Teilnehmerzahl ab, wie viele 
Kurse wir anbieten können. Ende der Anmeldefrist für alle 
Kurse ist immer eine Woche vor Kursbeginn.
Anmeldung + Kosten für alle Kurse:
Es können alle Kinder an den Kursen teilnehmen – auch 
Kinder, die nicht in der KiSS angemeldet sind.
Für Kinder der Kindersportschule kostet der Kurs 18 Euro.
Für Kinder, die nicht in der Kindersportschule Weißenhorn 
angemeldet sind, wird für 1,5 Stunden einen Beitrag von  
25 Euro erhoben.
Bei den Inlinekursen besteht Helmpflicht, Schützer sind rat-
sam!
QR-Code Anmeldung

Anmeldungen bitte über der QR-Code 
oder über folgenden Link  
https://forms.office.com/e/w2fx59RtSn
Eine Bestätigungsmail das ihr für den Kurs 
aufgenommen worden seid gibt es nicht. Die 
Bestätigung erfolgt über den ausgefüllten 
Link „Ihr Antwort wurde gesendet“.

wird. Sollten sich in der Zwischenzeit Änderungen bei Ihrer 
Bankverbindung ergeben haben, die Sie noch nicht an 
uns weitergeleitet haben, teilen Sie mir dies bis spätestens  
08. Mai 2025 mit. Später mitgeteilte Änderungen können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Eventuell anfallende 
Gebühren für Rücklastschriften sind zu übernehmen. Mit-
teilungen können formlos an den Heimat- und Museums-
verein, Postfach 1150, 89258 Weißenhorn, oder direkt 
in den Briefkasten von Johanna Klasen, Lilienweg 8, 
Weißenhorn oder per E-Mail an johanna.klasen@o2online.de  
oder unter 0176/21831064 bekannt gegeben werden.

ULRICH HOFFMANN 

VORSITZENDER

Kunstausstellung Robert Bachinger
Die Kulturnacht Weißenhorn wird durch eine noch 
nie gezeigte große Kunstausstellung mit Werken von 
Robert Bachinger bereichert! Andreas Kierndorfer 
präsentiert die gesamte Breite des künstlerischen 
Schaffens von Graf Robert Bachinger mit Skulpturen, 
Gemälden, Schnitzereien und Zeichnungen. 
Abgerundet wird die Präsentation durch ausgewählte 
Fotografien und einen liebevoll gestalteten Kurzfilm 
von Dr. Helmut Moßner.
Die Ausstellung im Rathaus Weißenhorn (Treppenhaus) ist 
vom 13. Mai bis zum 19. Juni zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses bei freiem Eintritt zu besichtigen.
Die offizielle Ausstellungseröffnung bietet am 12. Mai um 
19 Uhr im Trauungszimmer des Rathauses zusätzlich eine 
musikalische Umrahmung mit Songs von Robert Bachinger 
sowie Filmausschnitte und Anekdoten!
Während der Kulturnacht wird ebenfalls im Trauungs-
zimmer der Kultfilm „Am Ende der Wiese“ um 19, 20.30 
und 22 Uhr gezeigt. Dieser preisgekrönte Dokumentarfilm 
aus dem Jahr 2009 wird präsentiert von der Hochschule für 
Fernsehen und Film München.

Katholischer  
Deutscher Frauenbund

Einladung zur Maiandacht des 
Frauenbund Weißenhorn

Wir laden herzlich zur Maian-
dacht des Frauenbund 
Weißenhorn am Sonntag, den 
17. Mai 2026 um 17.30 Uhr in 
Mariä Himmelfahrt.
Die Maiandacht „Hoffnung 
teilen wie Maria“ kann uns Mut 

machen, in schwierigen Situationen die Hoffnung auf Gott 
zu setzen. Maria stand unter dem Kreuz, an dem ihr Sohn 
hing, und hat ausgehalten in dieser Not. An Maria sehen 
wir, dass Gott unser Vertrauen nicht enttäuscht und neues 
Leben schenkt. Von ihrem Glauben und ihrer Hoffnung 
lassen wir uns berühren, damit wir unseren Weg gehen 
können voll Vertrauen auf Gott. Feiern Sie gemeinsam 
mit uns und beten gemeinsam zu Maria, der treuen Weg-
begleiterin aller Frauen und aller Menschen in der Welt.
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Kneippverein Weißenhorn
Liebe Mitglieder und Freunde des Kneippver-
ein Weißenhorn e. V.,
am 13. Mai 2026 findet unser diesjähriger 
Maiausflug statt.

Treffpunkt: 13:15 Uhr am Bahnhof
Wir fahren gemeinsam nach Remeltshofen und gehen von 
dort den Rothweg zurück bis Pfaffenhofen.
Gehzeit: ca. 1 Stunde
Um 15:00 Uhr kehren wir zum Kaffee beim Brenner ein.
Anschließend fahren wir mit dem Bus zurück nach 
Weißenhorn.
Anmeldung bitte bis spätestens 10. Mai 2026 unter:
07309 2252 oder 07309 5754

Königl. privilegierte Schützen-
gesellschaft gegr. 1497

Erfolgreiche Jahresabschlussfeier 
der Schützengesellschaft

Am 25. April 2026 veranstaltete die königlich privilegierte 
Schützengesellschaft Weißenhorn ihre Jahresabschluss-
feier und ehrte zahlreiche Mitglieder für ihre sportlichen 
Leistungen. Im Mittelpunkt standen die Jahresmeister-
schaften sowie die Proklamation der Vereinsmeister und 
Schützenkönige. Bei der Disziplin Luftgewehr setzte sich 
Jean Claude Gourmet in der Alters- und Seniorenklasse vor 
Wilhelm Löhr durch. In den weiteren Klassen überzeugten 
Kai Löhr (Schützenklasse) und Katharina Löhr (Schüler, 
Jugend und Junioren). Vereinsmeisterin wurde Lisa Salz-
geber. In der Auflage-Disziplin belegte Jost Norbert den 
ersten Platz, während Hans Jürgen Unseld als Vereins-
meister ausgezeichnet wurde. Bei der Disziplin Luftpistole 
erreichten Michael Weber und Christian Konrad die Spitzen-
plätze in der Altersklasse. In der Schützen- und Damen-
klasse gewann Andreas Krause vor Michael Imminger und 
Marc Rudolf. Markus Kohler wurde Vereinsmeister, Wilhelm 
Löhr sicherte sich die Königswürde.

� FOTO: MONIKA DANGEL

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Home-
page www.kindersportschule-weissenhorn.de/kurse

� FOTO: KINDERSPORTSCHULE WEISSENHORN

Kleingärtnerverein 
Weißenhorn

Vatertag im Kleingärtnerverein
Die Vorstandschaft des Kleingärtnervereins Weißenhorn 
sagt von Herzen Danke an alle, die am 1. Mai bei unserem 
Fest dabei waren!
Und wie man so schön sagt: Nach dem Fest ist vor 
dem Fest
Am Vatertag laden wir euch alle ganz herzlich zu unserem 
Weißwurstfrühstück von 9:30 bis 14:00 Uhr ein. Der 
perfekte Start in den Tag, egal ob ihr auf Tour geht oder 
einfach gemütlich zusammensitzen wollt.
Kommt vorbei, wir freuen uns auf euch!
Da die Plätze begrenzt sind, empfehlen wir euch, 
rechtzeitig zu reservieren unter kgv.weissenhorn@t-
online.de oder telefonisch 07309 6126.



33 Weißenhorn Nr. 19/26

Wie in den letzten Jahren erwartet Sie heuer ein breit 
gefächertes Programm, diesmal mit 7 Chören und 
anschließendem Offenen Liedersingen. 
Dazu gibt es den ganzen Abend unsere bekannte 
Bewirtung. (Eintritt ist frei)

Programm:
18.30 – 18.50 Familienchor Liederkranz W´horn
19.00 – 19.20 Liederkranz Vöhringen
19.30 – 19.50 ascoltate Wullenstetten
20.00 – 20.20 Singgruppe Wirrsing Vöhringen
20.30 – 20.50 Fortissimo Obenhausen
21.00 – 21.20 4CHORDs Obenhausen
21.30 – 21.50 Männerchor Liederkranz W´horn
ab 22.00 Offenes Singen
Wir laden Sie ein zum Zuhören und Mitsingen, Essen, 
Trinken und Fröhlichsein. Wir freuen uns auf Sie!
Info: www.liederkranz-weissenhorn.de
Facebook: Liederkranz Weißenhorn

� FOTO: LIEDERKRANZ 1836 WEISSENHORN E. V.

Mütterverein Bubenhausen

Ausflug und Maiandacht des 
Müttervereins Bubenhausen
Der Mütterverein Bubenhausen gestaltet am 21. Mai um 
18:30 Uhr eine Maiandacht in der Kirche. Die musikalische 
Umrahmung übernehmen die Veeh-Harfen. Im Anschluss 
kehren wir im Kast zum Dämmerschoppen ein.
Am folgenden Dienstag, 26.5., laden wir zu einem Aus-
flug zum Biohof Ritter in Emershofen ein. Treffpunkt ist um 
18:00 Uhr am Hofladen. 
Wer mit dem Fahrrad fahren möchte, trifft sich um 17:30 
Uhr am Pfarrheim.
Wir besichtigen auf einer Kutschfahrt die Felder, das 
Hühnermobil und die Mutterkuhhaltung, außerdem den 
Hof und die Nudelherstellung.
Alle Produkte können vor Ort im Hofladen gekauft werden.
Der Teilnahmebetrag liegt bei 10 €. Anmeldung bitte bis 
zum 21.5. bei Erna Sailer (0157 84 28 62 27) oder Agnes 
Schmid (65 07).
Der Ausflug findet bei jeder Witterung statt!

Besonders erfolgreich war Paula Imminger, die neben ihrem 
Klassensieg auch als Jugendkönigin ausgezeichnet wurde. 
Auch im Bogensport wurden starke Ergebnisse erzielt: Bei 
den Erwachsenen siegte Michael Imminger vor Greta Henn 
und Uwe Fischer, der zum Bogenkönig 2026 gekürt wurde. 
Bei der Jugend gewann Paula Imminger vor Julia Probst 
und Paula Meyer. Den Titel der Bogenjugendkönigin errang 
Sarah Meier.
Ein weiterer Höhepunkt war das traditionelle Königs-
schießen: Karl-Heinz Dangel wurde Schützenkönig mit dem 
Luftgewehr.
Die Veranstaltung unterstrich den starken Zusammenhalt 
im Verein sowie das hohe sportliche Niveau in allen Alters-
klassen.

Luftsportgruppe Weißenhorn e.V.

Start in die Saison 2026
Am 1.Mai startete die Luftsportgruppe Weißenhorn bei 
hervorragendem Wetter in die neue Flugsaison. Die Flug-
schüler und Piloten waren nach der langen Winterpause 
wieder voll und ganz in ihrem Element und glitten ruhig 
und leise durch den blauen Sommerhimmel. Doch nicht nur 
oben am Himmel, sondern auch unten auf dem Flugplatz 
war allerhand los, eröffnete doch an diesem Tag, nach einer 
sehr langen Pause, endlich wieder „s’Fliegercafele“ mit 
selbstgebackenem Kuchen, Kaffee und kalten Getränken. 
Viele Gäste durfte die LSG Weißenhorn auf der gemüt-
lichen Terrasse zu dieser Wiedereröffnung begrüßen. Wir 
bedanken uns recht herzlich für Ihren Besuch und freuen 
uns, Sie auch weiterhin bei sonnigem Wetter sonn- und 
feiertags von 13 Uhr bis 17 Uhr in dieser besonderen 
Atmosphäre begrüßen und verwöhnen zu dürfen.
LSG Weißenhorn

� FOTO: HERMANN WALTER

Liederkranz 1836  
Weißenhorn e.V.

Weißenhorner Kulturnacht 2026: 
Wir sind dabei! Mit Bewirtung!
Im Rahmen der ganzjährigen Veranstaltungen 
anlässlich seines 190. Geburtstags ist 

der Liederkranz auch bei der diesjährigen Kulturnacht 
(Mittwoch, 13. Mai) wieder dabei: In der Fuggerhalle, ab 
18.30 Uhr! 
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Ihr seid unsere größten Fans - am Spielfeldrand und im 
Leben!
Ohne euch wären vieles nicht möglich.
Alles Liebe zum Muttertag!

EURE KINDER VOM SV GRAFERTSHOFEN

Spielergebnisse vom vergangenen 
Wochenende
E-Jgd, SVG II – SV Pfaffenhofen II �  9:4 (7:1)
E-Jgd, SVG I – SV Pfaffenhofen I � 0:10 (0:6)
D-Jgd, FC Silheim – SVG � 4:1 (2:1)
C-Jgd, SGM Grafertshofen – SGM Senden I �  6:0 (3:0)
B-Jgd, TSV Blaustein II – SVG �  3:0 (1:0)
Aktive, SGM Vöhringen II – SVG II � 6:0 (3:0)
Aktive, SGM Vöhringen I – SVG I�  5:0 (1:0)

Nächste Spiele
Freitag, 08.05
16:45 Uhr E-Jgd SGM Illerrieden II – SVG II
17:30 Uhr E-Jgd SVG I – SGM Roggenburg
Samstag, 09.05
13:00 Uhr D-Jgd SVG – VFL Ulm/Neu-Ulm II
14:30 Uhr C-Jgd SGM Rothtal – SGM Grafertshofen
Sportplatz in Oberroth
16:00 Uhr B-Jgd SVG – SGM Amstetten
Sonntag, 10.05
13:00 Uhr Aktive SVG II – FC Illerkirchberg II
15:00 Uhr Aktive SVG I – FC Illerkirchberg I
Sportplatz in Vöhringen
Mittwoch 13.05
16:45 Uhr E-Jgd SVG II – SV Pfaffenhofen II
18:00 Uhr E-Jgd SVG I – SV Pfaffenhofen I
Sportplatz in Grafertshofen

Tennisclub Weißenhorn e.V.

Sonniger Rückblick:  
Gelungener Auftakt beim Antennis

� FOTO: UTE ROSENBERG

Was für ein Start in die neue 
Saison! Bei Kaiserwetter am 
vergangenen Samstag war 
die Anlage bei unserem 
Antennis so richtig belegt. 
Unser Doppelturnier war 
ein voller Erfolg: 20 
begeisterte Spieler und 
Spielerinnen kämpften in 
fairen Matches um die 
Punkte. Als kleines 
Dankeschön für den sport-
lichen Einsatz durfte sich am 
Ende jeder Teilnehmer über 
ein Präsent freuen.
Auch neben dem Turnierplatz 
tat sich einiges. 

Musikverein Bubenhausen 

� FOTO: H.-G. EISENMANN

Sportverein 1950 
Grafertshofen

Muttertag

� FOTO: RALF FEUERSTEIN

Liebe Alexandra, Verena, Sally, Anja, Daniela, Bettina, 
Annabel, Friederike, Sabrina, Martha, Katharina, Jaqueline, 
Sophie, Elisabeth, Julia, Lisa, Maria, Katrin, Snjezana, Rada, 
Miriam, Saskia, Anna, Bernadette, Rita, Melanie, Sarah, 
Kerstin, Stefanie, Pamela, Katja, Birgit, Tanja, Jenny, Sonja, 
Michaela, Katrin, Claudia, Gane, Marina, Mary, Lucia, 
Brigitte, danke, dass ihr uns immer unterstützt, uns zum 
Training bringt und bei jedem Spiel für uns da seid - egal ob 
wir gewinnen oder verlieren. 
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Datum UhrzeitHeim Gast
Fr. 08.05.26 15:00 TSV Babenhausen TSW Kleinfeld U9
Sa. 09.05.26 09:00 FC Gundelfingen TSW Junioren 18

09:00 VfL Leipheim TSW Bambini 12
13:00 TV Justiz Landsberg TSW Herren 30
14:00 TC Aichach TSW Herren 50

So. 10.05.26 09:00 FC Burlafingen TSW Herren I
09:00 TSV Pfuhl II TSW Herren II
09:00 TC Jettingen-

Scheppach
TSW Herren III

09:00 TC Altenstadt/Iller TSW Damen I

Wir drücken allen Mannschaften zum Saisonauftakt die 
Daumen - auf geht‘s, TSW!

TSW KLEINFELD U9� FOTO: JENS RITTER

#tsw #supportyourlocaltennisclub

TSV 1847 Weißenhorn e.V.

Abteilung Volleyball
Volleyball Stadtmeisterschaften
Bei herrlichstem Frühlingswetter boten die teil-

nehmenden Teams rassige Spiele auf sehr gutem Niveau - 
so das Fazit der Volleyball-Stadtmeisterschaften 2026 der 
Volleyballabteilung des TSV Weissenhorn.
In der Kategorie „Hobby“ spielten sich die „Babbahausa 
Ballbanausa“ durch einen 2:0 Erfolg gegen „Kronos 2“ 
zum Titel.

� FOTO: KLAUS WAGNER

Hobby:
1. Babahausa Ballbanausa
2. Kronos 2
3. Wombels
4. Kronos
5. Die Banausen
6. Veehringa
7. NKG Juche

Wir haben uns riesig über das große Interesse an unserem 
Schnuppertraining gefreut: Insgesamt 15 Kinder und 
8 Erwachsene nutzten die Chance, zum ersten Mal den 
Schläger zu schwingen und Vereinsluft zu schnuppern.

Midcourt-Mannschaft im Einsatz
Nicht ganz so viel Glück mit dem Ergebnis, aber dafür 
mit vollem Einsatz, war unsere Midcourt-Mannschaft 
gegen die Jugend TeG Oberes Günztal gefordert. Nach 
den Einzeln stand es noch hoffnungsvoll 2:2. In den ent-
scheidenden Doppeln mussten wir uns dann leider zweimal 
geschlagen geben – eines davon denkbar knapp im Match-
Tiebreak. Am Ende hieß es damit 2:4, aber die Leistung 
macht definitiv Lust auf die nächsten Spieltage!

Das „Happening“ startet wieder
Nach dem tollen Wochenende geht es sportlich direkt 
weiter. Ab dem 8. Mai heißt es wieder: Vorhang auf für 
unser beliebtes Happening mit Robin!
Wann? Jeden Freitag ab 18:30 Uhr bis ca. 20:00 Uhr
Wer? Alle! Ganz egal ob Anfänger oder Profi, jeder kann 
mitmachen.
Kosten? Nur 5 € pro Person
Kommt einfach vorbei, spielt euch warm und genießt den 
Start ins Wochenende bei uns auf dem Platz.
Wir freuen uns auf euch!

Die Begegnungen der kommenden 
Spieltage
08.05.2026 15:00 Uhr Mädchen 15 TSV Pfuhl

15:00 Uhr TC Günzburg Knaben 15
09.05.2026 9:00 Uhr TSV Babenhausen IIBambini

9:00 Uhr TC Pfaffenhofen II Bambini II
10.05. 2026 9:00 Uhr TC Weisingen Herren

15:00 Uhr TSF Ludwigsfeld 
Neu-Ulm

Dunlop 
Midcourt

Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg!
Weitere Infos:
www.tc-weißenhorn.de
Instagram: tc_weissenhorn
Facebook: tennisclubweissenhorn

Tennis Sport Weißenhorn e.V.

Start in die Punktspielrunde
Endlich geht die Punktspielrunde unter freiem Himmel 
wieder los! Das vergangene Wochenende brachte dabei 
für unsere beiden Damenmannschaften des Tennis Sport 
Weißenhorn gemischte Gefühle mit sich: Während die 
Damen II beim TSV Pfuhl II eine tolle Leistung zeigten und 
mit 6:3 als verdienter Sieger vom Platz gingen, mussten sich 
die Damen I beim starken TV Bellenberg deutlich mit 0:9 
geschlagen geben.
Kommendes Wochenende sind die Mannschaften des TSW 
wieder auswärts gefragt. Die ersten Heimspiele werden auf 
unserer Anlage, aufgrund der aktuellen Baustellensituation, 
erst nach den Pfingstferien Mitte Juni ausgetragen.
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In der Kategorie „Profi“ bestritten „Netzflix und Chill“ das 
Finale gegen „Wo ist Bobby?“ und gewannen den Titel 
„Stadtmeister Weissenhorn 2026“ ebenfalls durch einen 
2:0 Erfolg.
Profi:
1. Netzflix und Chill
2. Wo ist Bobby?
3. Künstliche Knie
4. Netzfetzer
5. Bob der Braumeister
6. Kiss my Ace
7. Netzkrieger

Weltladen Weißenhorn -  
Eine Welt e.V.

Fair steht Dir
Schmuck aus Fairem Handel ist Ausdruck von Kunst-
fertigkeit und kultureller Vielfalt. Jedes Schmuckstück 
unterstreicht dabei den individuellen Charakter und 
macht jedes Outfit interessanter. Modeschmuck von 
verschiedenen Lieferanten aus der einen Welt und aus 
vielen verschiedenen Materialien ist das FairProdukt 
des Monats im Mai im Weißenhorner Weltladen.
Der Weißenhorner Weltladen ist verbunden mit dem 
Eine-Welt-Handelshaus Contigo. Über Contigo gibt es 
den Kontakt zur Schmuckwerkstatt Fussioni in Bogota/
Kolumbien. Fussioni stellt Schmuck aus den Schalen von 
Kalebassen, also von Flaschenkürbissen her. Aus den 
Kürbissen wird das Fruchtfleisch entfernt und die Schale 
getrocknet. Anschließend wird die Schale mithilfe eines 
Laserstrahls in Form geschnitten und in Handarbeit bemalt. 
Das Ziel der kleinen Werkstatt ist die Schaffung von 
sicheren, langfristigen Arbeitsplätzen für junge Menschen 
durch die Verwendung nachwachsender Rohstoffe.
Das philippinische Kleinunternehmen Shine Accessorize 
produziert Capiz-Schmuck, Palmnuss-Schmuck und Kokos-
nuss-Schmuck.
Das kleine Unternehmen Nest in Bogota/Kolumbien stellt 
Schmuck aus der Tagua-Nuss her.
Alle Partnerfirmen und Partnerwerkstätten des Weltladens 
verpflichten sich zum Ausschluss von Kinderarbeit und 
Diskriminierung in allen Bereichen und zu angemessener 
Bezahlung, was Festgehalt, Bonus bei guten Leistungen 
und doppelten Lohn bei Arbeit an Feiertagen umfasst. 
Ebenso werden menschenwürdige Arbeitsbedingungen 
– also 8-Stunden-Tag, 90 Minuten Pause, 5 Tage-Woche 
– verlangt. Weitere Standards sind soziale Leistungen, 
wie bezahlter Urlaub, Lohnfortzahlung bei Krankheit oder 
Unfällen oder Kranken- und Sozialversicherung.
Den fairen Schmuck gibt es im Monat Mai um 20% im Preis 
reduziert im Weißenhorner Weltladen – mitten im Herzen 
der Fairtrade-Stadt.

Hier finden Sie ...
Anzeigen für das KLEINE Geld.

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17 / -13
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr

„Hallo LINUS WITTICH“ heißt der Podcast  
der LINUS WITTICH-Mediengruppe.  
Marketingleiter Thomas Theisen im Gespräch  
mit Geschäftsführern, Mitarbeitenden,  
Partnern, kommunalen Vertretern  
und bekannten Persönlichkeiten.

Überall da, wo es Podcasts gibt.
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Maler- und Lackiergesellschaft mbH

Dr.-Emil-Schilling-Str. 17 · 89335 Ichenhausen
Tel. (0 82 23) 5166 · Auto-Tel. (0171) 6 23 8166

www.maler-schuler.de

Fassade I Gerüst I Putz I Vollwärmeschutz

Maler- und Lackiergesellschaft mbH
Ausführung sämtl. Malerarbeiten

Dr.-Emil-Schilling-Str. 17 
89335 Ichenhausen
Tel. (08223) 5166 

Auto-Tel. (0171) 6238166

www.maler-schuler.de

Kanal-Rohrreinigung GmbH

manfRed wöRtz
Verstopfte abflussrohre?
• dichtheitsprüfung
• Reinigung von öl-fettabscheidern
• Grubenentleerung
• Kanalrohr-tV-Inspektion ab dn40
• Sondermüllentsorgung
• Rohrortung
24-Std.-Service auch an Sonn- u. feiertagen
89250 Senden • tel. 07307 33902

Der Kanal- und Rohrreiniger

in Ihrer Nähe

• schnell • sauber • preiswert

Andreas Sauer
Meisterbetrieb

Jägerweg 22, 89297 Roggenburg-Schießen

Tel: (0 73 00) 9213  71, Fax 92 13 72, Handy 0177 / 4924639

Zu vermieten
- Werkstatt mit Büro und Sozialräumen in Weißenhorn, 125 m²,  

flexible Lagermöglichkeit ideal für Schreiner, Metaller,  
Raumausstatter, Elektro und ähnliche Betriebe

- Büros (ab 11 m²), Plug an Play, modern eingerichtet, Empfang, Konferenz, 
Küche, E-Charge in Geschäftshaus zentral in Weißenhorn

Interesse? 07309/919050

Monika WÖHRLE 
 +49 152 3355 1812
 monika.woehrle@ 
iaddeutschland.de

IHRE IMMOBILIENBERATERIN MIT HERZ
FÜR SIE VOR ORT IN ULM UND UMGEBUNG!

WAS IST IHR HAUS WERT?

Professionell verkaufen,
Sicher vermieten.

Lassen Sie  
Ihre Immobilie  
kostenfrei bewerten!

Seit 2014 Fahrzeugaufbereitung
Daniel Müller · 0172 8930390
Weißenhorn · Benzstraße 18 
w w w. c l e a n a l l r o u n d . d e 

Mo-Fr. 08.00 - 12.00, 13.00 - 17.00, Sa. 08.00 - 12.00

Josef Mayr

Ihr Regionalverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0177 9159856
Tel.: 08238 5085557 • Fax. 08238 5085558

j.mayr@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

 

Ich bin für Sie da...

Insel 6 | Neu-Ulm

TRAUMKÜCHE 

 GESUCHT?
Gefunden bei

Küchenzentrum Marchtal

+49 731 9274710 kuechenzentrum-marchtal.de

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonline

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
drucken

Jetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Zustellergesuch für den Weissenhorner Stadtanzeiger

• Teilbezirk Grafertshofen (185 Exemplare)

Interessiert?
Sie sind wöchentlich am Donnerstag und/oder Freitag
für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Die Bezahlung
erfolgt monatlich. Der Zustellervertrag wird im Rahmen der
Minijobs geregelt.

Bewerbungen bitte
telefonisch unter: 09191/7232-27 oder -40
per E-Mail: zusteller@wittich-forchheim.de
per WhatsApp: 0177 9159845
online: www.wittich.de/zustellung

Erbishofener Straße 48 · 89284 Pfaffenhofen · www.heller-hof.de 
0151 - 4162 12 18  ·  Geöffnet immer ab 17:30 Uhr 

Wiener / Debreziner 9,50 €
mit Kartoffelsalat

Leberkäse  9,50 €
mit Kartoffelsalat

Wurstsalat /  9,50 €
Schweizer Wurstsalat

Käsebrot 6,00 €

Vesper-Mittwoch
ab 13. Mai

Buffet-Donnerstag
bitte resevieren!

14.05. | Spanferkel
Spätzle/Gratin, Salat  20,00 €

21.05. | Schnitzel 
Spätzle/Pommes, Salat  20,00 €

28.05. | Gemischter Braten
Spätzle/Gratin, Salat  20,00 €

04.06. | Weißwürste  8,50 €
mit Brezel (ab 10 Uhr) 

N E U E R Ö F F N U N G

Eventstall 
    & Hofladen

Tel. 0 73 09 92 73 75 oder 0152 26 55 01 94

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Wir sind eine Familie mit zwei
Kindern und suchen ein Haus zum
Kauf in Weißenhorn. Derzeit woh-
nen wir in einer großzügigen barrie-
refreien Mietwohnung top Lage.
Diese könnte nach Absprache
eventuell vom Verkäufer des Hau-
ses übernommen werden. Wir wün-
schen uns mehr Platz und ein lang-
fristiges Zuhause für unsere Fami-
lie. Über passende Angebote oder
Hinweise würden wir uns freuen.
Tel: 0176-61155610

3 Ackerflächen in Wallenhausen,
Verkauf gegen Gebot. Zum Verkauf
stehen drei landwirtschaftliche Flä-
chen, Flurnummern: 287 (0,73ha),
133 (0,78ha), 101 (0,36ha). Ver-
kauf einzeln oder gesamt. Aktuell
verpachtet, Eigennutzung ab
01.11.2027 möglich. Privatverkauf,
kein Makler. Angebote schriftlich an
hejomu78@gmail.com einreichen.
Alle Angaben ohne Gewähr.

Habe am 24.4.2026 im

Stadtzentrum Weißenhorn ver-
mutlich ein kleines, schwarzes
Ledermäppchen mit diversen
Schlüsseln verloren. Finder bitte
melden unter 0739 929768. Er wird
bei Abgabe belohnt!Seniorenwohnanlage

Gabelsbergerstraße: 2-Zimmer-
Wohnung zu vermieten, 53 qm,
Kontakt: 07309 / 9287799

Büro, Gewerbe, ca. 80 qm

Weißenhorn in der Altstadt zu ver-

mieten: 07309/5120
Geschäftsanzeigen online aufgeben:

anzeigen.wittich.de

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Haushaltsauflösungen
unverbindliches Kostenangebot.

Enzler Werner, Weißenhorn 
Telefon 0179/1055953
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IMMER DAS BESTE!

ANGEBOT
DER WOCHE 
11.05. – 16.05.

FRÜHJAHR = SPARGELZEITFRÜHJAHR = SPARGELZEIT
Die feine Kombination zu zarten Steaks 
oder unseren vielseitigen Schinken-
Spezialitäten in handwerklicher 
Topqualität.

Stammhaus: Memmingerstr. 16
Filiale Rewe-Markt: Herzog-Georg-Str. 4
89264 Weißenhorn
www.metzgerei-stoetter.de

SCHWEINEBAUCH
mager - zum Braten

MAILÄNDER SCHNITZEL - PANIERT 
mit italienischen Kräutern & Parmesan - küchenfertig

ROHSALAMI
nach Hausmacher Art

BACKSCHINKEN 
natur – perfekte Ergänzung zum Spargel

PUSTERTALER BERGKÄSE 
Südtiroler Schnittkäse mit 50 % Fett i.Tr. 

 100g | 1,85€

 100g |  1,48€

 100g | 1,08€

 100g |  1,99€

 100g | 2,68€

SO VIEL! 
SO NAH!

City-Papeterie
Inh. Sonja Schrapp

Hauptstraße 3 n 89264 Weißenhorn
   Tel: 07309-5901 n Fax: 07309-2534

info@city-papeterie.de

SO
 V

IE
L 

SP
A

R
EN

GESCHENKE
DEKO

WOHN-
ACCESSOIRES

-20%*
WIR 

ZIEHEN
UM!

Noch schöner & größer! ab Okt.auf über 200 m²am neuen Standort Vöhlinstraße 5, 89257 Illertissen

ab 1. Juli
in ILLERTISSEN

Hauptstraße 17, 

89257 Illertissen

*Ausgenommen: Schul- und Bürobedarf, Druckerzubehör, Presseprodukte, Tabakwaren

Geflügelverkauf auf Vorbestellung
Auslieferung am Mo., 18. Mai | 13. Juli | 07. September

Geflügelzucht Schulte (vorm. Bohun)
Bestellungen ab sofort möglich.

Telefon 07424 1656 • Auto 0171 3306707 (Bohun)
Römerstr. 31, 89264 Weißenhorn-Attenhofen; Tel: 07309 / 42 97 - 0; 
info@neumaiers-landhotel.de; www. neumaiers-landhotel.de

Familiengasthof
in Weißenhorn       Attenhofen

Ihr

89264 Weißenhorn
OT Biberachzell Tel. 07309 3166
Weißenhorner Str. 4 www.zimmerei-merkle.de

 Merkle
✓ Zimmerei ✓ Innenausbau
✓ Dachfenster ✓ Dachsanierung


